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am Rosenmontag, 12. Februar 2018 ab 19.59 Uhr 

Im Gemeindehaus St. Martin laden wir unsere Mitglieder  
und alle Frauen und Männer, die mit uns eine närrische  

Fasnet feiern wollen, herzlich ein.
 

Eine lustige Maskierung ist erwünscht. 
Tolle Einlagen sowie unsere Live-Musik sorgen für gute  

Stimmung und Unterhaltung. 

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 

Zur Deckung unserer Unkosten wird  
ein Eintrittsgeld erhoben. 

Auf Ihren Besuch freut sich der 
Katholische Frauenbund Tannheim 

Katholischer Frauenbund

Einladung 
zur Weiberfasnet
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Spielenachmittag 
Spielen Sie gerne (z. B. Brettspiele u. a.)? 

Spielen hält jung, trainiert Gedächtnis und Konzentration, bringt uns zum Lachen, lässt die „grauen Zellen“ arbei-
ten, bringt Spaß ... 

Wir laden Sie herzlich ein zum Spielenachmittag 
am Dienstag, den 20. Februar 2018, 14.00 Uhr 

im Kirchengemeindehaus.  

Kommen Sie vorbei und gönnen Sie sich ein paar gemütliche Stunden. Bringen Sie Freunde und Bekannte mit. Wir 
freuen uns auf Sie. 
Spiele stellen wir Ihnen zur Verfügung. Sie können aber auch gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen. 
Haben Sie Fragen oder wollen Sie unseren Fahrdienst in Anspruch nehmen? Rufen Sie uns an. Marlies Keßler (Tele-
fon 2116), Inge Villinger (Telefon 1016). 
Ihr Seniorenteam 

Vorschau: 
Seniorennachmittag am Dienstag, 06. März 2018, 14.00 Uhr 

Eröffnung der neuen Hausarztpraxis 
Am 01.02.2018 hat die neue Praxis von unserer Hausärztin Judyta Matyjaszczyk (Fachärztin für Innere Medi-
zin und Hausärztliche Versorgung) den Betrieb im Gebäude Rathausplatz 4 aufgenommen. 
 

Am Eröffnungstag überraschten Christian Hock (Geschäftsführer BOCH Bauprojekte GmbH) und Bürgermeis-
ter Thomas Wonhas (rechts) das Praxisteam mit einem Besuch. Bürgermeister Thomas Wonhas wünschte 
mit einem Blumenstrauß für die Praxiseröffnung in den gemeindeeigenen Räumlichkeiten einen guten Start. 
  
Direkt am Rathausplatz hatte im vergangenen Jahr die Firma Birk und Mösle einen Investorenbau der BOCH 
BauGmbH mit 9 barrierefreien Wohnungen und 2 Praxen im EG gebaut. Die Gemeinde Tannheim erwarb 
zur langfristigen Sicherung der hausärztlichen Versorgung dabei eine Praxis mit 145 m², einen Kellerraum 
und einen Tiefgaragenstellplatz. Die Gemeinde investierte dabei 423.500 €. 
„Wir sind froh, dass die sehr schön eingerichteten, hellen Räumlichkeiten sogar früher wie geplant in Betrieb 
genommen werden können“, so der Bürgermeister. 
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Aufforderung zur Grundsteuer- und Gewerbe-
steuerzahlung 
Am 15. Februar 2018 werden zur Zahlung fällig: 
•	 Grundsteuer / 1. Quartal 2018 
	 Die Höhe des Grundsteuerbetrages ergibt sich aus dem letz-

ten Grundsteuerbescheid 2011 oder dem neuesten danach 
ergangenen erstmaligen Grundsteuerbescheid bzw. Grund-
steuer- Änderungsbescheid. 

•	 Gewerbesteuer / 1. Vorauszahlung 2018 
	 Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbe-

steuerbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungs-
bescheid. 

Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am Abbu-
chungsverfahren beteiligen, die fälligen Steuerbeträge rechtzeitig 
unter Angabe des auf dem Steuerbescheid angegebenen Kas-
senzeichens auf eines der Konten der Gemeindekasse zu über-
weisen. Bei versäumtem oder unpünktlichem Zahlungseingang 
sind wir gezwungen, Mahngebühren sowie Säumniszuschläge 
festzusetzen. 
Wenn Sie sich zukünftig am Abbuchungsverfahren beteiligen wol-
len, so erhalten Sie entsprechende Formulare auf der Gemeinde-
kasse sowie bei den örtlichen Filialen der VR-Bank und Sparkasse.   
Wir möchten Sie, wie bereits auf Ihrem letzten Grundsteuer-
bescheid vermerkt und im Mitteilungsblatt vom 14.12.2017 
bekannt gemacht, nochmals darauf aufmerksam machen, 
dass für das Jahr 2018 kein Grundsteuerbescheid ergeht, es 
sei denn eine Änderung gegenüber dem Vorjahr ist erfolgt.  

Problemstoffsammelaktion im Landkreis Biberach 

Sammeltag in Tannheim: 
Samstag, 24. Februar 2018, 14:15 – 15:00 Uhr, Parkfläche 
beim Sportplatz

Denk mit, vermeide Problemabfälle!!! 
Wie?	 - bedarfsgerecht einkaufen 
	 - Reste aufbrauchen 
	 - umweltfreundliche Produkte verwenden 
Beseitigungsmöglichkeiten für Problemstoffe aus privaten Haus-
halten 
Was wird angenommen? 
	 -  Arzneimittel 
	 -  Chemikalien 
	 -  Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren 
	 -  Farben, Lacke, Spraydosen 
	 - � (leere, pinselreine Behälter mit grünem Punkt wer-

den auf dem Wertstoffhof angenommen). 
	 -  Pflanzen-/Holzschutzmittel 
	 -  andere schadstoffhaltige Stoffe, die nicht in den 

Mülleimer oder ins Abwasser gehören  
Diese Problemstoffe können kostenlos abgegeben werden. 
Annahme nur in Kleinmengen und nur während der angegebe-
nen Zeiten. 
Nicht angenommen werden Altöl, Altreifen und Starterbatterien 
sowie Problemstoffe aus Betrieben. 

Sonstige Entsorgungsmöglichkeiten für Problemstoffe 
Dispersionsfarben und Waschmittel sind nicht besonders über-
wachungsbedürftig und können deshalb über die Hausmülltonne 
entsorgt werden (Verbrennung in der Müllverbrennungsanlage). 
Altöl:	� Rücknahmeverpflichtung aller Betriebe, die Öl 

abgeben, in Höhe der gekauften Menge. Bei 
weiterem Entsorgungsbedarf: gewerbliche Ent-
sorger. 

Altreifen:	� Annahme gegen geringen Kostenbeitrag bei allen 
Betrieben des Reifenhandels und des Kfz-Hand-
werks. 

Batterien:	� Trockenbatterien (z. B. für Taschenlampen, 
Spielzeug, Uhren, Fotoapparate usw.) können 
auf allen Wertstoffhöfen und in allen Geschäf-
ten, die solche zum Verkauf anbieten kostenlos 
zurückgegeben werden. 

	� Autobatterien: Hier besteht eine Rücknahme-
verpflichtung der Händler. Beim Neukauf einer 
Autobatterie kann eine alte Batterie zurückge-
geben werden, ansonsten müssen 7,50 € Pfand 
hinterlegt werden. 

Haushaltskühlgeräte, Ölradiatoren, Fernsehgeräte: 
	� Haushaltsgroßgerätekarte zur Abholung anmel-

den oder kostenlose Abgabe bei der Firma 
MB-Plus in Burgrieden, der Umladestation Unlin-
gen, auf dem Wertstoffhof Biberach (Ulmer Str.) 
oder auf dem Wertstoffhof in Ochsenhausen. 

	 Bei Fragen: Tel. 07351/52-483 (Herr Egger). 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Landratsamt Biberach 
unter den Tel.-Nr. 07351/52-6133 (Herr Krug). 
 
Wahl der Jugendschöffen für die Geschäftsjahre 
2019 bis 2023 
Die Gemeinde Tannheim wurde vom Landratsamt Biberach – 
Kreisjugendamt - gebeten, für die Wahl der Jugendschöffen für 
die Geschäftsjahre 2019 bis 2023 eine Person zu benennen. 
Das verantwortungsvolle Ehrenamt eines Schöffen verlangt in 
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbständigkeit und Reife des 
Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und körperliche Eig-
nung. 
Zum Amt eines Schöffen unfähig sind Personen, die infolge Rich-
terspruchs die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter nicht 
besitzen oder wegen einer vorsätzlichen Tat zu einer Freiheits-
strafe von mehr als sechs Monaten verurteilt sind oder gegen 
die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat schwebt, die den 
Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur Folge 
haben kann. 
Das Amt kann nur von deutschen Staatsangehörigen ausgeübt 
werden, die die deutsche Sprache ausreichend beherrschen und 
am 1. Januar 2019 mindestens 25 Jahre und höchstens 69 Jahre 
alt sein werden sowie erzieherisch befähigt und in der Jugender-
ziehung erfahren sind. 
Interessierte Personen werden gebeten, sich bis spätestens Don-
nerstag, 26. April 2018, bei der Gemeindeverwaltung Tannheim, 
Herrn Blanz, Tel. 08395/922-13 zu melden. Bei weiteren Fragen 
stehen wir Ihnen dabei gerne zur Verfügung. 
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Gemeinde Tannheim
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Der Bürgermeister
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Pflegestützpunkt  
im Landratsamt Biberach eröffnet
Beratungsstelle unterstützt bei Fragen rund um das Thema 
Pflege 
Pflegebedürftig kann jede und jeder werden. Meist trifft es alle 
Beteiligten unvorbereitet. Vor allem die nächsten Angehörigen sind 
dann schnell auf kompetente Hilfe angewiesen, denn es erge-
ben sich viele Fragen. Hier bieten die qualifizierten Mitarbeiterin-
nen des Pflegestützpunktes Unterstützung und Beratung an. Sie 
informieren unter anderem über Hilfs- und Unterstützungsange-
bote für Zuhause sowie über Möglichkeiten der stationären Ver-
sorgung, geben Auskunft über rechtliche und finanzielle Fragen 
und geben konkrete Hilfestellung bei der Inanspruchnahme von 
Leistungen. Die Beratung ist neutral, vertraulich und kostenfrei. 
Die Beratung kann telefonisch, in der Beratungsstelle oder in der 
eigenen Häuslichkeit erfolgen. Ein Informationsflyer ist beim Rat-
haus oder beim Pflegestützpunkt erhältlich und ist auf der home-
page des Landratsamtes eingestellt http://www.biberach.de/
landratsamt/kreissozialamt/pflegestuetzpunkt.html 
Für eine persönliche Beratung wird um vorherige telefonische Ter-
minvereinbarung bei den Beraterinnen gebeten: 
Sonja Drzisga,	 Telefon 07351 52-7647 
Claudia Bösch,	 Telefon 07351 52-7639 
Petra Hybner,	 Telefon 07351 52-7613 
	 pflegestuetzpunkt@biberach.de 
Öffnungszeiten:	� Montag, Dienstag, Donnerstag 
	 8 – 12 Uhr, 14 – 15:30 Uhr 
	 Mittwoch 8 – 17 Uhr 
	 Freitag 8 – 12 Uhr und nach Vereinbarung. 
Das Büro befindet sich im Gebäude im Landratsamt am Wieland-
park, Erdgeschoss, Eingang zum Parkhaus Wielandpark. Der 
Zugang ist barrierefrei. 

VHS Illertal
Tel.: 07354-934 661, Fax: 9318-34, E-mail: vhs.Illertal@t-online.de
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Freitag: 9.00 bis 11.30 Uhr, 
Montag und Donnerstagnachmittag von 15 – 17 Uhr, mittwochs
geschlossen. Ihre Anmeldungen können Sie telefonisch, auch
auf den AB, schriftlich per Post, Fax oder Email an uns senden.
Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder Zeit ganz einfach
anmelden.

Bitte kein Fax senden! – dieser Anschluss ist defekt! 
In den Faschingsferien ist unser Büro nur bedingt besetzt. Fragen 
und Anmeldungen sind immer über unsere Email Adresse möglich. 

Das neue Semesterprogrammheft Frühjahr/Sommer 2018 
ist da!! Über unsere Homepage können Sie sich zu jeder 
Zeit ganz einfach anmelden. 

Bitte beachten Sie auch unsere laufenden Zusatztermine im 
Internet! Die neuen Kurse beginnen ab den Faschingsferien, 
im Gesundheitsbereich, in den Sprachen und im EDV Bereich. 
Es sind noch Plätze frei! 

Donnerstag, 15.02.2018 
Contouring Make-up (Jenny Lober),  1 Termin, 18 – 20:30 Uhr, 
14 Euro, Friseur-Stadel Kirchdorf, Griesweg 30 

Goldschmiedekurs für Kinder und Jugendliche in den 
Faschingsferien 
Ein toller Kurs für kreative Kids! In diesem Kurs fertigen wir, 
mit künstlerischer und handwerklicher Unterstützung, Kreuze 
zur Kommunion und Konfirmation, Schmuckstücke aus Sil-
ber/Gold und üben uns im Löten, Emailieren und dem Fassen 
von Steinen. Der Dozent hat alle erforderlichen Materialien 
und Werkzeuge dabei. Gold und Schmucksteine können im 
Kurs erworben werden. Bitte mitbringen: Papier, Pappe, Blei-
stift, Lineal, Zirkel, Schere, Klebstoff. Die Kursgebühr beinhal-
tet auch etwas Silber Material. Der Kurs findet im Atelier von 
Wenzel Kreissle in Aitrach, Austrasse 10, statt. 

Abnutzungsgebühr vom Werkzeug wird im Kurs abgerechnet, 
Materialkosten sind je nach Bedarf am Kurstag zu zahlen. Ves-
per und Getränk für die Pause nicht vergessen. 
Freitag, 16.Februar 2018, von 12 – 18 Uhr,1 Termin, Kursge-
bühr 48 Euro, ,Atelier Kreissle, Aitrach
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Außenstellen des Landratsamtes in Riedlingen 
und Kfz-Zulassungsstelle in Ochsenhausen  
am Fasnetsdienstag nicht geöffnet 
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018, haben die Kfz-Zulas-
sungsstelle, das Jobcenter, das Kreisforstamt, das Straßenamt 
und die Kreiskasse in Riedlingen sowie die Kfz-Zulassungsstelle 
in Ochsenhausen ganztägig nicht geöffnet. 
 
Aktionen und Veranstaltungen am weltweiten 
Aktionstag „One Billion Rising“  
am 14. Februar 2018  
Am 14. Februar 2018 findet der Aktionstag „One Billion Rising“ 
statt. Diese weltweite Kampagne setzt sich für ein Ende der 
Gewalt gegenüber Frauen und Mädchen und für deren Gleich-
stellung ein. Die Lokale Agenda 21 der Stadt Biberach hat das 
Aktions- und Planungsteam „One Billion Rising Biberach“ mit 
verschiedenen Kooperationspartnern, darunter der Landkreis 
Biberach, gegründet. Bereits zum vierten Mal ist Biberach mit 
verschiedenen Aktionen am weltweiten Aktionstag beteiligt, um 
ein solidarisches Zeichen gegen das Unrecht und die Gewalt 
zu setzen. 
Tanzflashmob und offenes Tanztraining  
Ein zentraler Bestandteil der weltweiten und der Biberacher 
Aktion ist ein spezieller Tanz zum Lied „Break the chain“. Die-
ser wird am 14. Februar 2018 von 13 bis 15.30 Uhr an verschie-
denen Plätzen innerhalb der Biberacher Innenstadt aufgeführt. 
Der Treffpunkt zum Tanzflashmob ist um 13 Uhr an der Stadt-
halle Biberach. 
Ein offenes Tanztraining findet vorab am 10. Februar von 14 bis 
16 Uhr im Jugendhaus 9teen, Breslaustr. 19, Biberach unter der 
Leitung von Bettina Löhle und Erika Herrmann statt. Eingeladen 
sind alle: Jüngere und Ältere, Jungs und Mädchen, Frauen und 
Männer. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Weiteres Rahmenprogramm 
Rund um den Aktionstag werden als weiteres Rahmenprogramm 
kostenlose Workshops mit dem Thema „Komm zeig Mut“ für 
Mädchen und Eltern mit Kindern angeboten: Am 15. Februar 
2018 von 9 bis 12 Uhr im Trainingsraum der Sportschule Lau-
pheim sowie am 17. Februar 2018 von 15 bis 17.30 Uhr im Trai-
ningsraum Gewaltprävention Biberach. Für diese Workshops ist 
eine Anmeldung beim Kreisjugendreferat unter der Telefonnum-
mer 07351 52-7106 nötig. Weiter findet eine literarische Lesung 
am 14.Februar 2018 um 20 Uhr in der Buchhandlung „Ravens-
buch“ in Ravensburg und ein Filmabend am 17. Februar 2018 um 
18 Uhr im Jugendhaus Biberach statt. 
Das Aktions- und Planungsteam „One Billion Rising Biberach“ 
lädt Jugendliche, Frauen und Männer herzlich zum Mitmachen 
und zur Teilnahme an den Veranstaltungen ein. 

Schülerabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach lädt ein zum tradi-
tionellen Schülerabend am Freitag, 23. Februar 2018 um 19.30 
Uhr in der Mehrzweckhalle Untersulmetingen. 
Die Schülerinnen und Schüler bieten ein Programm mit Fach-
vorträgen und Unterhaltung an und die Schülerkapelle unter-
hält mit oberschwäbischer Blasmusik. Die jungen Landwirte und 
Hauswirtschafterinnen erhalten ihre Berufsabschlussurkunden, 
die Landwirtschaftsmeister des Jahres 2017 ihre Meisterbriefe. 
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Fortbildung zum Sachkundenachweis  
Alle Personen, die beruflich Pflanzenschutzmittel anwenden, 
benötigen hierfür einen Sachkundenachweis. Der Verein land-
wirtschaftlicher Fachbildung bietet in Zusammenarbeit mit dem 
Landwirtschaftsamt und der BayWa hierzu zwei Fortbildungsver-
anstaltungen an. Die Veranstaltungen teilen sich jeweils in einen 
Informationsteil zu speziellen Pflanzenschutzproblemen und zu 
speziellen Pflanzenschutzmitteln auf. Dieser Teil beginnt um 9.30 
Uhr und endet mit dem Mittagessen. Es schließt sich ein zweiter 
zweistündiger Teil ab 13.30 Uhr mit der Fortbildung zum Sach-
kundenachweis an. 
Der erste Termin ist am Donnerstag, 15. Februar 2018 in Bet-
zenweiler, Gasthaus Traube. Themen sind: Pflanzenschutz in der 
öffentlichen Diskussion (ChemiNova), regionale Pflanzenschut-
zempfehlungen (Spiess) und Herbizidresistenzen (DowChemical). 
Der zweite Termin ist am Mittwoch, 21. Februar 2018 in Hürbel, 
Gasthaus Adler. Hier referiert Stefan Loerke über Maisherbizide 
und Getreidefungizide (Bayer) ergänzt um Beiträge der Firmen 
Syngenta und BASF. Die Fortbildung zum Sachkundenachweis 
behandelt das Prognosemodell ISIP, aktuelle Versuchsergebnisse 
sowie Erkenntnisse zu neuen Pflanzenschutzmitteln. 
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Abt-Hermann-Vogler-Schule Rot an der Rot 
Jugend trainiert für Olympia Tischtennis 
Am Mittwoch, den 24.01.2018 fand in Biberach das Tischten-
nis-Schulamtsfinale statt. Die Abt-Hermann-Vogler-Schule nahm 
mit einem Team aus den Klassen 8 und 9 daran teil. Insgesamt 
traten in der Altersklasse III vier Mannschaften aus dem Schul-
amtsbezirk Biberach gegeneinander an. 
Das Auftaktspiel gegen die Realschule aus Ochsenhausen ver-
loren die Roter Schüler 5:1. Im Spiel gegen die Realschule Lau-
pheim mussten sie sich 5:0 geschlagen geben. Das letzte Spiel 
gegen die Realschule Riedlingen war hart umkämpft – aber auf 
Augenhöhe. Die Roter gewannen die Begegnung mit 5:3 Punk-
ten und erzielten somit den 3. Platz. 
Wir wünschen, dass das Erlebte in guter Erinnerung bleibt! 
  

 

Realschule Ochsenhausen 
Infotag am Samstag, 03.03.2018 
Am Samstag, 03.03.2018 ist es wieder soweit: Die RSO lädt Kin-
der der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr herzlich 
ein. Los geht es mit einer gemeinsamen Informationsveranstaltung 
um 09.30 Uhr im neu gestalteten Foyer der Realschule. 
Hier stellt sich die RSO mit ihrem besonderen Profil und ihren 
Zielsetzungen ganz ausführlich vor. Die SMV veranstaltet für 
die 4.-Klässler eine Schulhausrallye. Elternbeirat, Schulsozialar-
beit und Förderverein geben interessante Einblicke in ihre schu-
lische Arbeit. 
Neu in diesem Jahr sind spezielle Infoinseln, an denen sich Eltern 
mit gezielten Fragen direkt an die richtigen Ansprechpartner wen-
den können. 
Beim Rundgang durch das Schulhaus können Ausstellungen, 
Fachräume und Vorführungen einzelner Klassen besucht werden. 
Ab 12.00 Uhr bietet der Förderverein ein Mittagessen an. Zudem 
gibt es bis 14.00 Uhr Kaffee und Kuchen, so dass der Infotag mit 
guten Gesprächen und vielen Informationen ganz gemütlich aus-
klingen kann. 
Die Realschule Ochsenhausen freut sich auf zahlreiche junge 
Besucherinnen und Besucher, deren Eltern und auf viele Fragen! 

Gymnasium Ochsenhausen 
Abiturarbeiten können eingesehen werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2017 des Gymnasiums Och-
senhausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 19. Februar 
– 2. März 2018 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der 
Schule einzusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2014 ihre Arbei-
ten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen abho-
len, ansonsten werden die Dokumente vernichtet. 
Die „Ehemaligen“ werden gebeten, individuelle Termine mit dem 
Sekretariat (Tel.: 07352/921532) zu vereinbaren. 

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Mit dem Mittleren Bildungsabschluss an die Matthias-Erz-
berger-Schule 
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet folgende Profile 
zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife sowie der Berufs-
ausbildung mit Fachhochschulreife an: 
Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium schafft auf-
grund seiner naturwissenschaftlichen Ausrichtung die Voraus-
setzungen für ein Studium der Medizin, Pharmazie, Chemie oder 
Lebensmitteltechnologie. Das Profilfach Ernährungslehre mit Che-
mie vermittelt den Schülern Einsichten in die Zusammenhänge 
von Ernährung und Gesundheit unter den Aspekten Ernährungs-
physiologie, Ernährungsmedizin und Verbraucherverhalten. 
Das Biotechnologische Gymnasium will vor allem junge Leute 
ansprechen, die sich aufgrund ihrer naturwissenschaftlichen Ori-
entierung für die vielfältigen Zusammenhänge und Wechselbezie-
hungen biologischer Systeme interessieren. Neben Kenntnissen 
aus Biologie, Chemie, Molekularbiologie (Genetik) und Mikrobio-
logie werden Kenntnisse ausgewählter Bereiche der Verfahrens-
technik vermittelt. 
Neben fundierten Grundlagen in der Erziehungswissenschaft, 
Psychologie und Soziologie erfahren Schülerinnen und Schüler im 
Sozial-und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium Profil 
Soziales beispielsweise auch von neuesten Erkenntnissen in der 
Neurobiologie und der Gerontologie und erlangen betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse zur Führung von Einrichtungen im sozialen 
Bereich. Im Bereich der Pädagogik wird ein Schwerpunkt auf die 
frühkindliche Förderung von Kindern unter drei Jahren sowie im 
Vorschulalter gelegt. Neue Sozialgesetze, z.B. Jugendhilferecht, 
Pflegegesetz, Sozialhilferecht, Gesetzgebung im Gesundheits-
wesen zählen ebenfalls zu den Unterrichtsinhalten. 
Im sechsstündigen Profilfach im Sozial-und Gesundheits-
wissenschaftliches Gymnasium Profil Gesundheit  werden 
Kenntnisse, Fertigkeiten und Handlungsstrategien vermittelt, die 
Schülerinnen und Schüler dazu befähigen, durch individuelles 
Verhalten zur eigenen Gesundheit und zur Gesundheit anderer 
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beizutragen. Gesundheitswissenschaftliche Fragestellungen 
werden exemplarisch und auf der Basis fachwissenschaftlicher 
Grundlagen u.a. aus der Biologie, Chemie, Pädagogik, Psycho-
logie und Soziologie durchdrungen. Dabei rücken insbesondere 
Aspekte der Prävention, Therapie, Pflege und Rehabilitation in 
den Vordergrund. 
Biotechnologische Assistenten sind begehrte Fachkräfte und fin-
den in Kliniken, Laboren und Industriebetrieben attraktive Arbeits-
plätze. Der Fokus liegt auf den Mikroorganismen und den Zellen, 
nicht aber in der Haltung von Versuchstieren. In der 2-jährigen 
Berufsausbildung zum Biotechnologischen Assistenten (2BKBT) 
kann durch Zusatzunterricht die Fachhochschulreife erworben 
werden. 
Für Fragen zu den Gymnasialprofilen sowie dem 2-jährigen Berufs-
kolleg Biotechnologische Assistenten steht Ihnen die Abteilungslei-
terin Frau Dr. Beatrix Rauch unter der Telefonnummer 07351/346240 
zur Verfügung sowie auf der Homepage www.mes-bc.de. Die 
Bewerbung um einen Schulplatz erfolgt ganz neu in diesem Jahr 
über das zentrale Bewerberverfahren-online https://bewo.kul-
tus-bw.de/BewO. Bewerbungsschluss ist der 1. März 2018. 

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Abo-Rechnungen
Sehr geehrter Abonnent 

unseres Mitteilungsblattes, 

bitte beachten Sie, dass in der kommenden  
Woche die Abo-Jahresgebühr von uns ein- 

gezogen wird.

Sollten Sie kein SEPA-Lastschriftmandat bei uns hin-
terlegt haben, bekommen Sie von uns eine Rechnung 

mit Überweisungsbeleg zugeschickt.

 Bei Fragen dürfen Sie sich gerne bei uns melden.

Sara Deißer
Tel: 07154 8222-22
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

K��������� N����������

katholisch

Homepage: se-rot-iller.drs.de

Kath. Pfarramt St. Martin, Tannheim 
Pastoralreferentin H. Weiß: Tel. 08395/93699-12
e-mail: Hildegard.Weiss@drs.de 

Kirchliche Nachrichten 

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen: Tel.: 08395 / 93109 
Pfarrvikar Gordon Asare: Tel. 08395/93699-11 
Pfarrer i.R. Günter Hütter: Tel. 08395/9369181

Pfarrbüro: F. Hecker: Tel. 08395/2348, 
Fax 08395/7834
e-mail: Pfarramt_Tannheim@t-online.de
Öffnungszeit:  Mittwoch   18.00 – 20.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Verena, Rot a.d. Rot
Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898

 

 

Pfarrbüro Rot: I. Schmidberger: 
Tel. 08395/93699-0, Fax 08395/93699-20
e-mail: StVerena.RotadRot@drs.de 
Öffnungszeiten:  Montag      8.00 – 12.30 Uhr
                   Donnerstag    14.00 – 19.00 Uhr

Kath. Pfarramt St. Petrus, Haslach
Pfarrbüro: A. Schäle, Tel. 08395/2394,
Fax 08395/934898
e-mail: StPetrusinKetten.Haslach@drs.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch   18.00 – 19.30 Uhr

Kath. Pfarramt St. Kilian, Ellwangen
Pfarrbüro: H. Föhr: Tel. u. Fax 07568/241
e-mail: pfarramt-ellwangen@web.de 
Öffnungszeiten:  Mittwoch     9.00 – 10.00 Uhr

 
Kath. Pfarramt St. Konrad, Berkheim
Pfarrbüro: M. Denz u. I. Maier
Tel. 08395/1248, Fax 08395/93100
e-mail: willebold@t-online.de
Öffnungszeiten:  Montag u. Donnerstag

14.30 - 16.30 Uhr    
 

Beerdigungsbereitschaft
11.- 17 Februar 2018  Pfarrvikar Gordon Asare 
    08395 - 93699-11

Fasnet – eine Zeit des Verkleidens und der Maskerade. Einmal 
im Jahr schminken wir uns so bzw. setzten eine Maske auf, dass 
wir sozusagen in eine andere Rolle schlüpfen. Einmal jemand 
anderer sein oder zumindest irgendwie anders zu sein als im 
Alltag – vielleicht ein Beweggrund das zu tun? Ist da eine Sehn-
sucht, die tief in uns steckt: einmal ein anderer/eine andere zu 
sein als im Alltag? 
Am Aschermittwoch räumen wir die Masken weg, die inneren wie 
die äußeren. Die Fastenzeit beginnt, die Zeit zur neuen Chance, 
die Schminke abzuwaschen, meine Maske zu lüften, sie abzu-
nehmen um in den Spiegel zu schauen und mein wahres Gesicht 
zu erkennen hinter all den Masken, hinter denen ich mich auch 
in meinem ganz normalen Alltag verstecke. Die Zeit zu erkennen: 
Wer bin ich wirklich? Welche Ängste und Grenzen, Verletzungen 
und Sehnsüchte werden sichtbar? Damit beginnt jede Umkehr. 
Und wussten Sie schon? Vor Gott brauchen wir keine Maske, er 
sieht uns, wie wir sind – und nimmt uns an. Das macht uns fähig 
zur Umkehr. Wir müssen nur selber damit anfangen. 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten an Aschermittwoch: 
In Haslach um 09.00 Uhr, in Ellwangen um 10.30 Uhr, in Berk-
heim um 18.00 Uhr (mit den Firmbewerber/innen der Seelsorge-
einheit) in Tannheim um 19.00 Uhr als Wort-Gottes-Feier, in Rot 
um 19.30 Uhr.

Gottesdienste in St. Martin, Tannheim

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (f. Helene u. Josef Hennek) 
anschl. 2. Frühstück im Kath. Gemeindehaus St.Martin 
10.00 Uhr Kinderkirche im Mehrzweckraum des Kindergartens 
Mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch 
Beginn der österlichen Bußzeit 
19.00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aschenbestreuung 
Freitag, 16. Februar  
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Sonntag, 18 Februar – 1. Fastensonntag 
10.00 Uhr Eucharistiefeier (2. hl. Messopfer f. Konrad Bischof, 

gestifteter Jahrtag f. Magdalena u. Ludwig Kloos, wir 
gedenken auch Willi Stützle, jun.) 

18.00 Uhr Weggottesdienst mit den Erstkommunionfamilien 

Ministrantenplan 
Sonntag 11.02 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Barbara Ziesel - Marco Fakler 
Franziska Wiest - Franziska Zinser 
Michael Wiest - Elisabeth Zinser 
Mittwoch 14.02 
19.00 Uhr Aschermittwoch Wortgottesfeier 
Leon Dolderer - Sebastian Steinhauser 
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Lena und Sophia Schad 
Sonntag 18.02 
10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Sabrina Dorn - Maria Rehm 
Marlena Ernle – Leonie Stützle 
Paulina Stützle – Michael Wiest 

Gottesdienste in St. Verena, Rot

Sonntag, 11. Februar  – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Fasnetssonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
10.00 Uhr	 Kinderkirche im Kapitelsaal 
Mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch 
Beginn der österlichen Bußzeit 
19.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung 
Sonntag, 18. Februar  – 1. Fastensonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
14.00 Uhr	 Andacht in der Kapelle Spindelwag 
16.30 Uhr	 Weggottesdienst mit den Erstkommunionfamilien 

Gottesdienste in St. Petrus, Haslach

Sonntag, 11. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
Fasnetssonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch 
Beginn der österlichen Bußzeit 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung 
Samstag, 17. Februar 
17.00 Uhr	 Weggottesdienst mit den Erstkommunionfamilien 
Sonntag, 18. Februar – 1. Fastensonntag 
08.30 Uhr	 Eucharistiefeier (f. Marita Übelhör, wir gedenken auch 

Frida Übelhör, Heinz Kaufmann)

Gottesdienste in St. Kilian, Ellwangen

Sonntag, 11. Februar  – 6. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier zur Fasnetszeit, mitgestaltet von 

der Narrenzunft Bawaldbohle, den Schalmeien und 
der Band 

Mittwoch, 14. Februar – Aschermittwoch 
Beginn der österlichen Bußzeit 
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier mit Aschenbestreuung 
Freitag, 16. Februar 
08.30 Uhr	 Rosenkranzgebet u. Morgenlob 
Sonntag, 18. Februar  – 1. Fastensonntag 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Leoni Bentel, wir 

gedenken auch Josef Bentel, Lina u. Erich Schuler, 
Josef Vollmer, Karl Koch, Josef u. Walburga Birk) 

Gottesdienste in St. Konrad, Berkheim

Freitag, 9. Februar 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Samstag, 10. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis 
19.00 Uhr	 Eucharistiefeier (Jahrtagsmesse f. Friederike Lan-

gosch, wir gedenken auch Günter Langosch und 
verst. Angeh., Franz Hochleiter, 2. hl. Messopfer 
Franz Gerster u. Rosmarie Gerster) 

Sonntag, 11. Februar 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden 
Mittwoch, 14. Februar - Aschermittwoch 
18.00 Uhr	 zentrale Wort-Gottes-Feier für die Firmbewerber/

innen der Seelsorgeeinheit mit der Gemeinde 
Freitag, 16. Februar 
09.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 18. Februar – 1. Fastensonntag 
09.30 Uhr	 Rosenkranz 
10.00 Uhr	 Eucharistiefeier 
17.00 Uhr	 Rosenkranz in der Kapelle Bonlanden

Informationen

Kinderkirche am 11. Februar 2018 
Die Kinder sind ganz herzlich zur Kinderkir-
che am Sonntag, den 11. Februar 2018 ein-
geladen. Wir treffen uns um 10.00 Uhr im 
Mehrzweckraum des Kindergartens. 
Unser Thema lautet: „Maskengesichter“ 
Ihr dürft gerne verkleidet kommen! 

Einladung zum 2. Frühstück 
Am Sonntag, den 11. Februar 2018 laden wir alle Gemeindemit-
glieder nach dem Gottesdienst zu einem 2. Frühstück in das Kath. 
Gemeindehaus St. Martin herzlich ein. Wir wollen Sie wieder mit 
einem „Bayrischen Frühstück (Weißwürst´ und Brezel) verwöhnen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Das Team vom 2. Frühstück  

Bitte beachten ... 
Das Pfarrbüro Rot ist am Rosenmontag, 12. Februar geschlossen! 

Misereor-Fastenkalender 
Liebe Leserin, lieber Leser, 
wir möchten mit dem Fastenkalender durch eine abwechslungs-
reiche und anregende Fastenzeit geleiten. Meditationen, Bibelim-
pulse und Denkanstöße für die persönliche Reflektion, aber auch 
ganz praktische Tipps und Handlungsvorschläge zur Bewahrung 
der Schöpfung. Geschichten und Informationen aus der Einen 
Welt sowie Rezepte und Ernährungstipps. 
Im neuen Kalenderkonzept steht jeder Wochentag unter einem 
von sieben Themen: Nachhaltigkeit, Spiritualität, Eine Welt, Fas-
ten/Ernährung, Nächstenliebe, Freie Impulse und Besinnung auf 
Gott. All diese Themen haben natürlich nicht nur hier vor Ort 
eine hohe Bedeutung, sondern immer auch eine globale Dimen-
sion. Schließlich zeigt der Kalender konkrete Wege und prakti-
sche Handlungsimpulse auf, wie und wo man mit anderen teilen 
kann, hier bei uns und ganz besonders mit den Menschen in den 
Ländern des Südens. Wir alle gestalten schließlich die Eine Welt 
gemeinsam. 
Herzliche Grüße 
Das Redaktionsteam des Fastenkalenders 2018 
www.fastenaktion.de und www.misereor-medien.de  
Den Misereor-Fastenkalender können Sie am kommenden Sonn-
tag und an Aschermittwoch - sofern noch vorrätig - in der Kirche 
zum Preis von 2,50 €/ Stck. kaufen. 

Die nächsten Taufsonntage in der Seelsorgeeinheit Rot-Il-
ler sind am 
25.02.2018, 11.30 Uhr, in Rot 
04.03.2018, 11.15 Uhr, in Berkheim 
18.03.2018, 14.30 Uhr, in Tannheim 
Wenn Sie Ihr Kind an einem dieser Sonntage taufen lassen möch-
ten, dann melden Sie sich im Pfarramt Rot zu den üblichen Büro-
zeiten, Tel. 08395 - 936990 
  
Ministranten vernetzen sich im Bezirk Ochsenhausen 
Um sich über Aktuelles, Aktionen, Tipps und Tricks aber auch 
Probleme in der Ministrantenarbeit auszutauschen, wollen sich 
Oberministranten der Seelsorgeeinheiten St. Benedikt Ochsen-
hausen, Rot-Iller, Illertal und St. Scholastika zusammentun und 
pro Jahr 2-3 Treffen organisieren. 
Entstanden ist die Idee nach dem Ministranten-Wochenende, 
welches im Sommer 2017 vom Kath. Jugendreferat Biberach 
durchgeführt worden war. Hier war die Idee aufgekommen eine 
tolle Sommer-Aktion für alle Ministranten aus dem Bezirk Och-
senhausen zu planen. 
Die Treffen für Oberministranten, die nun eingeführt werden sol-
len, sind ein erster Schritt für die Planung einer solchen Aktion. 
Vor allem soll es aber auch um ein Kennenlernen und eine gegen-
seitige Beratung gehen. 
Für Probleme, die es in einer Gemeinde gerade gibt, hat eine 
andere womöglich schon eine Lösung gefunden und wieder eine 
andere Gemeinde kann von einem besonders tollen Ministran-
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ten-Ausflug berichten. Wir möchten euch die Möglichkeit geben 
eure Erfahrungen miteinander zu teilen und euch gegenseitig für 
die Miniarbeit in der Gemeinde zu motivieren. 
Alle (Ober-)Ministranten aus dem Bezirk Ochsenhausen sind herz-
lich eingeladen zu einem ersten Treffen. Der Termin wird gemein-
sam entschieden. 
Begleitet wird der OMI-Treff von Jugendreferentin Julia Rosen-
berger. 
Wenn du OberministrantIn bist und beim ersten Treffen mal dabei 
sein möchtest, dann melde dich bitte im Kath. Jugendreferat in 
Biberach (07351/5877400 oder jugendreferat-bc@bdkj.info) oder 
sende für den Whatsapp Broadcast einfach „OMIs Ochsenhau-
sen“ an 0151 – 28864094. Bei Fragen kannst du dich auch gerne 
an uns wenden. 
Wir freuen uns über euer Interesse, 
Antje Miller (St. Benedikt Ochsenhausen); Vera Angele, Franzi 
Hüber, Simon Angele (Rot-Iller); Franzi Geist, Selina Kraupner 
(Illertal) und Julia Rosenberger (Juref Biberach) 

Ehevorbereitung Dekanate Biberach 
u. Saulgau 2018 - JA! Mit dir möchte 
ich leben 
Liebes Brautpaar, 
vor Ihnen liegt eine spannende Zeit - 

Ihre kirchliche Trauung ist geprägt von vielen Vorbereitungen und 
Planungen. Damit aber auch Ihre eigenen Wünsche für Ihre Trau-
ung und Ihre Ehe nicht zu kurz kommen, bieten wir Ihnen unsere 
Unterstützung an. 
Mit anderen Brautpaaren und den Referenten und Referentinnen 
können Sie über die Vorstellungen von Partnerschaft und Erwar-
tungen an die Ehe ins Gespräch kommen - aber hauptsächlich 
dürfen Sie sich bei unseren Treffen gemeinsam als Paar Zeit für-
einander nehmen. 
Schwerpunkte der Treffen sind u.a.: 
–	 Welche Bedeutung hat die eigene Herkunftsfamilie für das 

gemeinsame Leben? 
–	 Wie können wir miteinander umgehen, uns mitteilen und aus-

tauschen, damit der „Alltag der Ehe“ gelingen kann? 
–	 Die kirchliche Trauung: Segen für das gemeinsame Eheleben. 
–	 Wie können Glauben und Leben in der Ehe praktisch verbun-

den werden? 
–	 Und natürlich Platz und Zeit für Ihre persönlichen Themen... 
Termine 2018: 
Samstag, 17. und Sonntag, 18. Februar 2018  
Von 10 bis 18 Uhr bzw. 9.30 bis 14 Uhr 
Jugendhaus St. Norbert, Klosterhof 9, Rot a.d. Rot 
Mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht u. Christ Schlecht u. Gemein-
dereferent Robert Gerner 
Samstag, 12. Mai 2018 von 9 bis 17.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstraße 6, mit Ehepaar 
Stefanie u. Robert Gerner (Gemeindereferent) 
Samstag 07 Juli 2018 von 9 bis 17.30 Uhr 
Kath. Gemeindehaus Bad Saulgau, Schulstraße 16 
Mit Ehepaar Marina u. Philipp Friedel 
(Gemeindereferenten) 
Samstag, 03. und Sonntag, 04. November 2018 
Von 10 bis 18 Uhr bzw. 9.30 bis 14 Uhr 
Kath. Gemeindezentrum St. Martin, Biberach, Kirchplatz 4 
Mit Ehepaar Julia Hainzl-Schlecht u. Christ Schlecht u. Gemein-
dereferent Robert Gerner 
Anmeldungen bis spätestens zwei Wochen vorher an: 
Kath. Dekanat Biberach, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel. 
07351 - 182130 
Mail: dekanat.biberach@drs.de 
www.dekanat-biberach.drs.de oder auf facebook 
Die Kosten belaufen sich auf 45 Euro pro Paar 

„Denn lebendig ist das Wort Gottes und kraftvoll!“ - Pra-
xis-Workshop für Lektorinnen und Lektoren 
Termin:	 Sa, 3. März 2018, 9.30 - 12.00 Uhr 
Ort:	� Kath. Gemeindezentrum „Zur Heiligsten Dreifaltig-

keit“, Mittelbergstraße 29, 88400 Biberach 

Referenten:	� Matthias Wolf, Geschäftsführender Dekanatsmu-
siker und Kirchenmusikdirektor Björn Held, Deka-
natsreferent für die Dekanate Biberach und Saulgau 

Zielgruppe:	 Lektoren/innen (Anfänger und Fortgeschrittene) 
Anmeldung:	� bis zum 28.02.2018 in der Dekanatsgeschäfts-

stelle, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 
07351/182130, Fax: 18213505, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de 

Lektorinnen und Lektoren übernehmen eine wichtige, häufig 
unterschätzte Aufgabe im Gottesdienst. Der Workshop widmet 
sich diesem Dienst und möchte alle Aktiven - Anfängern wie Fort-
geschrittenen - konkrete Unterstützung, hilfreiche Ideen sowie die 
Möglichkeit zum Austausch bieten. Themen sind u.a.: 
Bedeutung und Rolle des Lektors/der Lektorin; Impulse und Hil-
fen für einen wirkungsvollen Vortrag; Praxisübungen in der Kirche 

Würdevoll Abschied nehmen:  
Das Totengebet in der Gemeinde 
Anregungen und Modelle für eine ansprechende Gestaltung 
Termin:	 Mi, 14. März 2018, 19.303 Uhr 
Ort:	 Kath. Gemeindehaus Ochsenhausen, Jahnstraße 6 
Referent:	 Dekanatsreferent Björn Held 
Zielgruppe:	� alle, die das Totengebet in ihrer Kirchengemeinde 

gestalten bzw. die es zukünftig übernehmen wollen. 
Anmeldung:	� bis um 09. März 2018 in der Dekanatsgeschäfts-

stelle, Kolpingstraße 43, 88400 Biberach, Tel: 
07351/182130, Fax: 18213505, 

	 E-Mail: dekanat.biberach@drs.de 

Wallfahrt zu Pater Pio - Apulien 
Wir wollen zum Jubiläumsjahr von Pater Pio zu ihm eine Wall-
fahrt durchführen. Es ist gleich ein doppeltes Jubiläum. Vor 100 
Jahren, im Jahre 1918 bekam Pater Pio die Wundmahle Jesu 
und verstorben ist er 1968, so begehen wir auf der Reise seinen 
50sten Todestag. 
Bei der Wallfahrt besuchen wir natürlich noch andere wichtige 
Wallfahrtsorte, wie man aus dem Programm ersehen kann. (Bei 
Interesse bekommen Sie das Programm zugeschickt). 
Und es gibt noch ein weiteres Jubiläum: der geistliche Begleiter, 
Pfarrer Michael Joser, feiert während unserer Wallfahrt sein Sil-
bernes Priesterjubiläum. 
Es sind einfach wichtige Gründe eine Reise in den Süden Itali-
ens zu machen. 
Termin:	 25.09. bis 03.10.2018 
Preis:	 895 € pro Person im DZ; 1.065 € pro Person im EZ 
Anmeldung:	� Karl Pfluger, Kirchdorfer Str. 62-1, 
	 88451 Dettingen, Tel. 07354 - 7507 
	 carlo.pfluger@t-online.de 
Veranstalter:	 Fromm Reisen OHG, 
	 Industriestr. 16, 88489 Wain 

Gutes Essen ist Balsam für die Seele 
Kleiner Kochkurs für verwitwete Männer 
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. bietet in Kooperation mit der Kontaktstelle Trauer und dem 
Kath. Frauenbund Mittelbiberach einen kleinen Kochkurs für ver-
witwete Männer an. 
Der Kurs findet am Samstag, 24. Februar von 16 bis 19 Uhr in 
der Schulküche der Schule in Mittelbiberach statt. 
Unter Anleitung von Sylvie Romer, Inhaberin des Lokals „Sylvie‘s 
Küche“ in Biberach, wird miteinander ein einfaches dreigängiges 
Menu gekocht und anschließend gemeinsam gegessen. Nähere 
Informationen und Anmeldung bis 14.2. bei der Kath. Erwachse-
nenbildung, Tel. 07371 93590, E-Mail: info@keb-bc-slg.de und 
im Internet unter www.keb-bc-slg.de 

Chor grenzenlos  
Liebe Leit, groß ond klei, 
au heur send mir beim Zeller Umzug wieder drbei! 
Eiser Stand isch - wia au im letzta Johr - bei Baumanns Peter, 
ond mir hoffet, do sehet mir ui später. 
Ab 13 Uhr  gibt’s bei eis Essa ond Trenka, 
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do kennet ihr euch dohoim s’Mittagessa schenka. 
Zom Trenka gibt’s warm oder kalt, 
au für a Schnäpsle ond a Sektle ka ma macha en Halt. 
Also liebe Leit, kommet alle vorbei, 
dr Chor grenzenlos lädt recht herzlich ei! 

Katholische  
Erwachsenenbildung 

 
 
Der Kinderfilm in der Roter Bücherei  
                 
Am Samstag, 10. Februar zeigt die Bücherei in Rot 
um 17 Uhr  den Film:  
ROBIN HOOD 
-Der Rächer der Armen- 
Der raffgierige Sir John unterdrückt alle Tiere im 
Sherwood Forest und klaut ihnen das letzte Goldstück 
aus der Tasche. Zum Glück gibt es Robin Hood und 
seine lustige Räuberbande, die den Kampf gegen Sir 
John aufnehmen. Mit vielen cleveren Tricks holen sie 
nach und nach die Beute zurück. Doch Sir John lässt 
sich dies nicht gefallen und heckt einen hinterhältigen 
Plan gegen Robin und seine Freunde aus. Wird es 
Robin Hood trotzdem gelingen, sich selbst und alle 
Bewohner im Sherwood Forest aus der 
Unterdrückung zu befreien?  
 

Der Disneys Klassiker Robin Hood ist vollgepackt mit tollen Extras und bietet 
tierischen Spaß für die ganze Familie! 
Empfohlen ab 6 Jahren, Dauer bis etwa 18.20 Uhr. 
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. Wer an diesem Tag maskiert 
kommt, hat freien Eintritt!! 
 
Wo:            Roter Bücherei im Ökonomiegebäude 
Kosten:      2 Euro (maskierte Kinder haben freien Eintritt!) 
Infos:         Kaltenthaler, 08395/ 2806 
 
 

Der Kinderfilm in der Roter Bücherei 
Am Samstag, 10. Februar  zeigt die 
Bücherei in Rot um 17 Uhr den Film: 
ROBIN HOOD  - Der Rächer der Armen - 
Der raffgierige Sir John unterdrückt alle 
Tiere im Sherwood Forest und klaut ihnen 
das letzte Goldstück aus der Tasche. Zum 
Glück gibt es Robin Hood und seine lus-
tige Räuberbande, die den Kampf gegen 
Sir John aufnehmen. Mit vielen cleveren 
Tricks holen sie nach und nach die Beute 
zurück. Doch Sir John lässt sich dies nicht 

gefallen und heckt einen hinterhältigen Plan gegen Robin und 
seine Freunde aus. Wird es Robin Hood trotzdem gelingen, sich 
selbst und alle Bewohner im Sherwood Forest aus der Unterdrü-
ckung zu befreien? 
Der Disneys Klassiker Robin Hood ist vollgepackt mit tollen Ext-
ras und bietet tierischen Spaß für die ganze Familie! 
Empfohlen ab 6 Jahren, Dauer bis etwa 18.20 Uhr. 
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. Wer an die-
sem Tag maskiert kommt, hat freien Eintritt!! 
Wo: Roter Bücherei im Ökonomiegebäude 
Kosten: 2 Euro (maskierte Kinder haben freien Eintritt!) Infos: 
Kaltenthaler, 08395/ 2806 

Wirbelsäulengymnastik/Rückenschule in Haslach 
Zur Erinnerung an die Teilnehmer: 
Wir starten wieder in einen neuen Kurs. 
Unsere Rückenschullehrerin Christine Gurk wird wie immer mit 
viel Einfühlungsvermögen und Fachwissen den Kurs leiten. 
Wann? Ab Mittwoch, den 21. Februar 2018 (10 Termine) 
 1. Kurs: 18.00 – 19.00 Uhr 
 2. Kurs: 19.00 – 20.00 Uhr 
Wo? Im Dorfgemeinschaftshaus in Haslach 
Kursgebühr: € 42,- 
Für Rückfragen: Karin Müller, Tel.-Nr. 08395 2962 
Beide Kurse sind bereits voll. 

E����. K�������������� A������
88319 Aitrach, Illerstraße 3, Telefon: 07565/5409, 
E-Mail: pfarramt.aitrach@elkw.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Dienstag und Freitag, 9.15 Uhr – 12.00 Uhr, direkte Telefon-
nummer nur zu dieser Zeit: 0 75 65 / 943 41 94 oder 54 09 für 
das Pfarramt. 

Wochenspruch 
„Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollen-
det werden, was geschrieben ist durch die Propheten von dem 
Menschensohn.“ Lukas 18, 31 

Sonntag, 11. Februar  
09.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aichstetten 
Dienstag, 13. Februar 
09.30 Uhr Spielgruppe für Kleinkinder von 0 – 3 Jahren, Aitrach 
Sonntag, 18. Februar  
09.15 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz), Aitrach 
10.30 Uhr Gottesdienst (Pfr. Stolz), Tannheim 

E����. K�������������� (M����
��������) 
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Kontakt: 08395-459964 
Internet: http://Ev-Christengemeinde.de 

Das ewig gültige Wort Gottes: 
Ich will dem HERRN singen, denn er ist hoch erhaben. 
 2. Mose 15,1 
Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Got-
tes Kinder heißen sollen - und wir sind es auch! 
 1. Johannes 3,1 

Unsere Gottesdienst-Empfehlung: 
Sonntag, 11. Februar 2018 
09.00 Uhr Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Hausbibelkreise in Tannheim 
Interessenten erfragen Adresse, Tag und Uhrzeit bitte telefo-
nisch: 08395-7680 
In Rot findet derzeit kein Bibelkreis statt. 

Sonntag, 18. Februar 2018 
09.00 Uhr Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 
10.00 Uhr Frauenkirche Memmingen – Happy Hour Gottes-

dienst. 
Sonntag, 25. Februar 2018 
09.00 Uhr Friedenskirche Memmingen Früh – Gottesdienst. 

Neuapostolische Kirche Aitrach

2018 „Treue zu Christus“  

Donnerstag, 08.02.2018  
20:00 Uhr Gottesdienst durch unseren Bezirksevangelisten 

Rehle in Aitrach 
Freitag, 09.02.2018  
20:00 Uhr Bezirks-Orchesterprobe in Memmingen 
Sonntag, 11.02.2018  
09:30 Uhr Gottesdienst in Aitrach 
10:00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst in Illertissen 
Donnerstag, 15.02.2018  
20:00 Uhr Gottesdienst in Aitrach 
Freitag, 16.02.2018  
14:30 Uhr 60-plus  Nachmittag in Memmingen 
Sonntag, 18.02.2018  
10:00 Uhr Bezirksapostelübertragung aus Söllingen (Übertra-

gungsgemeinden sind Leutkirch und Memmingen) 
Wer gerne unsere Gottesdienste besuchen möchte, ist hierzu 
herzlich Eingeladen. 

Vorschau im Jahr 2018  
Sonntag, 25.02.2018  
09:30 Uhr Bereichs-Kindergottesdienst in Memmingen 
Sonntag, 11.03.2018  
10:00 Uhr Bezirks-Jugendgottesdienst mit Bezirk Ulm durch 

unseren Bischof Gründemann in Memmingen 
Sonntag, 26.06.2018  
10:00 Uhr Stammapostelübertragung aus Passau 
Samstag & Sonntag, 08. &. 09.09.2018  
50 jähriges Gemeindejubiläum Aitrach mit  Festgottes-
dienst am Sonntag durch unseren Bischof Gründemann  
Sonntag, 04.11.2018  
10:00 Uhr Stammapostelübertragung aus Fellbach
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Abteilung Fußball

Herren 
Hallenturnier in Rot a.d. Rot 
Beim diesjährigen Hallenturnier in Rot a.d. Rot belegte die SGM 
von zehn Mannschaften den fünften Platz. In den Gruppenspielen 
trennte man sich zunächst vom TSV Rot a.d. Rot I mit 2:2, (Tor-
schützen: Christian und Florian Villinger) besiegte den SV Erlen-
moos mit 4:0, (2x Florian Villinger, Simon Winkler, Dennis Zimmer) 
und spielte gegen den FV Molpertshaus erneut 2:2 (Florian Vil-
linger, Yasin Cilingir). Im abschließenden Gruppenspiel gegen 
den SV Erolzheim verlor man dann aber mit 1:2 (Jens Fackler) 
und verpasste damit das Halbfinale. Im Platzierungsspiel gegen 
den TSV Rot a.d. Rot II stand es nach regulärer Spielzeit 4:4 (2x 
Daniel Oswald, Simon Winkler, Christian Villinger). Im anschließen-
den Neun-Meter-Schießen behielt man dann aber klar die Ober-
hand. Außer den Torschützen spielte noch Markus Rock im Tor. 
  

Abteilung Faustball

Bayerische Meisterschaften U18 männlich & weiblich 
Am Sonntag den 28.01.18 ging es für die U18-Mädels und Jungs 
los zu den Bayerischen Meisterschaften. Während die Mädels in 
Neugablonz in der Vorrundengruppe auf den ASV Veitsbronn, 
den TV Herrnwahlthann und den TV Hallerstein trafen mussten 
sich die Jungs in Unterpfaffenhofen dem Gastgeber sowie dem 
TV Eibach 03 stellen. 
Die Mädels um Ersatzcoach Rainer Simon und ohne die verletzte 
Theresa Imhof mussten sich nach sehr verschlafenem Start und 
der zu großen Angst vor „Runden Bällen“ dem ASV Veitsbronn 
und dem späteren Bayerischen Meister TV Herrnwahlthann deut-
lich geschlagen geben. Auch gegen den TV Hallerstein strahlte 
trotz langer und schöner Ballwechsel zu oft der Gegner über den 
Punkt. Mit Platz 4 in der Vorrunde wurde das Halbfinale verpasst, 
die weiteren Platzierungen werden nicht ausgespielt. 
Als Südbayerischer Vizemeister mussten die Mädels gegen die 
starken Mannschaften aus Nordbayern und der unschönen Spiel-
weise in der Halle von „runden Bällen“ Lehrgeld bezahlen. 
Für die Mädchen war es in dieser Aufstellung die letzte gemein-
same Bayerische Meisterschaft, da zwei Spielerinnen aus Alters-
gründen nun leider ausscheiden müssen. 
Für alle motivierten und faustballinteressierten Mädchen gilt also: 
Ab zum Training, wir freuen uns! 
Für den SVT spielten: Elena Harrer, Johanna Oelmaier, Marie 
Schick, Sarah Klas, Anna Grob und Alisa Huber 
Ein paar Kilometer weiter ging es für die Jungs um Kapitän Elias 
Taub und ohne den verletzten Etienne Kraft zunächst gegen den 
Gastgeber und Südbayernligameister TSV Unterpfaffenhofen. Im 
Laufe der Saison trennten sich beide Mannschaften in Hin-und 
Rückspiel unentschieden. 
Doch in dieser Begegnung sollte nichts so recht zusammen lau-
fen. Von Anfang an liefen die SVT-Jungs einem Rückstand hinter-
her, eigene Unsauberkeiten im Spielaufbau machten das Leben 
deutlich schwerer als notwendig (3:11). Nach dem Seitenwech-
sel und einer kurzen Ansprache streckten sich die Jungs deutlich 
mehr und mussten erst in letzter Sekunde dem TSV Unterpfaf-
fenhofen beim 9:11 den Vortritt lassen. „Wenn die Jungs so stark 
spielen wie die komplette Saison über wäre hier deutlich mehr 
drin gewesen, doch Nervosität und der eigene Druck macht uns 
das Spiel kaputt“ so Trainerin Sarah Reisch nach dem Spielende. 
Kopf hoch und weiter geht’s, die Devise gegen den TV Eibach 
03. Gegen den späteren Vizemeister und stark aufspielenden TV 
Eibach taten sich die Jungs anfangs schwer. Klasse Spielzüge mit 

sehenswerten Angriffen boten allen Zuschauern ein tolles Spiel 
und nichts für schwache Nerven. Punkt für Punkt wurde beju-
belt und beide Teams trennten sich unentschieden (6:11; 11:9). 
Mit dem Eibacher Sieg gegen Unterpfaffenhofen waren die SVT 
Jungs im Rennen um die Medaillen leider ausgeschieden und 
mussten sich im Spiel um Platz 5 gegen den SV Wacker Burg-
hausen allen Frust von der Seele spielen. 
Mit einem fulminanten und unerreichbaren Preller von Angreifer 
Andreas Angele wurde das Spiel seitens SVT eröffnet. Alles lief wie 
am Schnürchen und egal in welcher Aufstellung die „Zahnräder 
griffen ineinander“. Eine Abwehrmauer um Lennart Loock, Elias 
Traub, Lukas Weimann und Jonas Weimann sowie ein top Zuspiel 
ermöglichten symbolisch für dieses Spiel Angreifer Felix Welser 
einen Preller durch die ganze Hallenlänge und der SV Wacker 
Burghausen wurde deutlich mit 11:4; 11:4 besiegt. „So kenn ich 
meine Jungs“ war das Fazit nach einem schönen letzten Spiel. 
  

Für den SVT spielten:  Oben v.l. Andreas Angele, Felix Welser 
und Lukas Weimann Unten v.l. Elias Traub, Lennart Loock und 
Jonas Weimann 
 
Hätte hätte Fahrradkette... 
Mit vielen Tränen verabschiedet sich der SV Tannheim aus der 1. 
Bundesliga - und vom Traum, an der eigenen Deutschen Meis-
terschaft teilzunehmen. 
Eine 2:3-Niederlage gegen den TV Vaihingen/Enz hat nicht 
gereicht, den Abstieg zu verhindern. Woran lag es? Der SVT 
wusste von Beginn an um die Brisanz des Spieles, aber zitterte 
von Anfang an. Zwar holte die Mannschaft den Rückstand zu 
jeden Satzbeginn wieder auf, dennoch entstand keine Konstanz. 
Lange Ballwechsel machten das Spiel zäh und konnten nicht kon-
sequent zu Ende gespielt werden. Bei anderen Bällen fehlte das 
so stark herbei gebetene Quäntchen Glück. Nach der Niederlage 
ist die Trauer groß, verständlicherweise. 
Vor allem möchte sich der SVT nun bei allem Fans und Unter-
stützern ganz herzlich für das Vertrauen und Engagement bedan-
ken... Und wird dennoch am 03. & 04. März eine unvergessliche 
DM ausrichten. 
  

Abteilung Tischtennis

Damenmannschaft gibt Tabellenführung ab 
In der 2. Bezirksliga Süd kommen Sylvia Frank, Sabine Wiest, Jea-
nette Mahle und Brigitte Boneberger zu Beginn der Rückrunde 
noch nicht in Schwung. Auch beim schweren Auswärtsspiel in 
Trunkelsberg konnte man eine Niederlage nicht vermeiden und fiel 
punktegleich mit zwei weiteren Mannschaften auf den 5. Tabel-
lenplatz zurück. Der Punkt von Jeanette Mahle/Brigitte Boneber-
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ger im Doppel und weitere Zähler von Sylvia Frank (1), Sabine 
Wiest (1), Jeanette Mahle (1) und Brigitte Boneberger (1) im Ein-
zel waren zu wenig, um die 8:5 Niederlage gegen den TSV Trun-
kelsberg zu verhindern. 
Eine sportlich erfolgreiche Woche hat die erste Herrenmann-
schaft hinter sich. In der Aufstellung Hubert Dodel, Thomas Weber, 
Karl-Heinz Mahle, Joachim Fakler, Andreas Mahle und Günter Roll 
hatte man Memmingerberg V zu Gast. Nur das Doppel Dodel/Roll 
musste den Spielpunkt abgeben, so dass der SV Tannheim mit 
9:1 klar die Oberhand behielt. 
Einen Tag später trat der Tabellenletzte SSV Markt Rettenbach 
in Tannheim an. Auf dem Papier eine sichere Sache – doch hatte 
Tannheim in der Vorrunde bei gleicher Konstellation auswärts 
überraschend verloren. Sven Sagorujko und Fred Hubert waren 
für Dodel und Roll ins Team gerutscht. Im Doppel konnten nur 
Thomas Weber/Karl-Heinz Mahle punkten und Rettenbach zog 
mit zwei Siegen im ersten Paarkreuz schnell auf 4:1 davon. Fakler 
läutete mit seinem Sieg die Wende ein. Nach ihm punkteten alle 
Teamkollegen zum 7:4 für den SVT. Wieder Fakler baute dann mit 
seinem zweiten Sieg den Vorsprung auf 8:4 aus, ehe Sagorujko 
nach knapper Fünf-Satz-Niederlage von A. Mahle vor ihm, den 
Schlusspunkt zum 9:5 für den SVT I setzte. 
Vorschau:  die Herren II  spielen heute um 20 Uhr auswärts beim 
SV Dettingen. 
  

Abteilung Turnen

Fit mit „ZUMBA fitness“ 
10 Abende ab 22.02.2018 
Zumba ist eine Mischung aus Tanz, Aerobic und Intervalltrai-
ning. Durch die ständige Bewegung und wechselnde Geschwin-
digkeiten erhöht Zumba die Kondition. Die Fettverbrennung wird 
angeregt, neue Muskeln setzen mehr Energie um und der Kör-
per wird gestrafft. 
Kursleitung: 	Patricia Lehmann (Zumba-Instructor) 
Wann:	 Donnerstag, 19.00 – 20.00 Uhr 
	 10 Abende 
Termine:	 22.02.18, 01.03.18, 08.03.18, 
	 15.03.18, 22.03.18, 12.04.18, 
	 19.04.18, 26.04.18, 03.05.18, 
	 17.05.18 
Wo:	 Sporthalle Tannheim 
Kosten:	 Mitglieder des SV Tannheim: 30,00 € 
	 Nichtmitglieder: 50,00 € 
	 (Bezahlung am ersten Kursabend) 
Information und Anmeldung bei Patricia Lehmann Tel. 936523. 
  

SOZ I ALVERBAND

BADEN-WÜRTTEMBERG Der Ortsverband informiert

VdK rät zu vorbeugendem Brandschutz 
Brände können immer passieren, nicht nur an Weihnachten und 
Silvester. Der Sozialverband VdK rät zu Maßnahmen des vorbeu-
genden Brandschutzes, um Leib, Leben, Gesundheit und Eigen-
tum zu schützen. Hier kann jeder selbst aktiv werden, denn die 
größten Brandgefahren lauern im eigenen Haushalt, beispiels-
weise beim sorglosen Umgang mit Kerzen am Adventskranz oder 
Weihnachtsbaum, beim Feuerwerk, beim Grillen sowie bei ver-
gessenen Herdplatten, Bügeleisen oder bei defekten Elektrogerä-
ten. Daher sollte man defekte Geräte fachkundig reparieren lassen 
oder ersetzen, rät VdK-Landesvize Uwe Würthenberger. „Und 
lassen Sie Ihre Geräte nicht im Standby-Modus laufen. Behal-
ten Sie beim Kochen Ihren Herd im Auge und schalten Sie Herd 
und Backofen aus, wenn Sie die Wohnung verlassen. Löschen 
Sie vor allem Kerzen vor dem Verlassen des Raums. Benutzen 
Sie Holzkohlegrills nur draußen und gießen Sie nie Anzündeflüs-
sigkeit nach. Und rauchen Sie nie im Bett“, sind weitere wichtige 
Tipps des stellvertretenden VdK-Landesvorsitzenden. 

Auswärtige Vereine

Tennisverein Kirchberg 
Frühjahrsbasar rund ums Kind 
Am Sonntag dem 04. März 2018 veranstaltet der Tennisverein 
in der Turn- und Festhalle Kirchberg einen Kinder- und Spiel-
zeugbasar. 
Zum Verkauf kommt alles rund ums Kind: 
Nur gut erhaltene und moderne Frühjahr- und Sommerbeklei-
dung bis Größe 188, Schuhe, Spielsachen, Bücher, Kinderwa-
gen, Umstandsmode, Kommunion- und Sportbekleidung usw. 
Annahme der Ware ist am Samstag, 03.03.2018 
von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr ( kein Verkauf ) 
Verkauf am Sonntag, 04.03.2018 
von 13.00 Uhr – 15.00 Uhr (mit Kuchen zum Mitnehmen!) 
Schwangere mit gültigem Mutterpass dürfen ab 12.45 Uhr einkaufen 
Abholung der Ware am Basartag von 18.00 Uhr – 18.30 Uhr 
Pro 50 Teile nehmen wir 3 Paar Schuhe an (47 Teile + 3 Paar 
Schuhe), dafür werden 3 € Bearbeitungsgebühr berechnet. 
Die Ware ist einzeln mit stabilen Anhängern auszuzeichnen und 
mit Kundenummer, Größe und Preis zu versehen - bitte keine Kle-
beetiketten und keine Stecknadeln! 
Bitte die Ware nach Größe sortiert abgeben. 
10% des Erlöses behält der Tennisverein für seine Jugendar-
beit ein. 
Nicht abgeholte Ware wird einem guten Zweck gespendet. 
Für abhandengekommene Ware wird keine Haftung übernommen. 
Anmeldung bei Frau Baur: Tel. 07354 / 935955 
alle Nummern, bitte nur nachmittags ab 14.00 Uhr 
Anmeldeschluss: Donnerstag, 01.03.2018, 18:00 Uhr! 
Bitte auch reservierte Nummern unbedingt telefonisch anmelden!! 
 
Förderverein der Musikkapelle Dettingen 
Rosenmontagsparty in Dettingen 
Der Förderverein der Musikkapelle Dettingen lädt am 12. Feb-
ruar 2018 zur Rosenmontagsparty in die Festhalle Dettingen ein. 
Einlass ist ab 19 Uhr. 
Es erwarten Sie: 
Partystimmung mit DJ Beats, 
Spielmanns- und Fanfarenzug Erozheim, 
Zahlreiche Show- und Tanzeinlagen, 
Shooter-, Schnaps- und Cocktailbar. 
 
Ballveranstaltungen in Aitrach 
„Weiberball“ 
Donnerstag, 08.02.2018, ab 20 Uhr, Livemusik mit Steve Cobey 
Band, Guggamusik Isny, FFZ Brochenzell, Landjugend Volkrats-
hofen und weiteren 
„Fasnetsumzug“ 
Samstag, 10.02.2018 ab 14 Uhr, mit ca. 3200 Hästrägern 
„Zunftball“ 
Samstag, 10.02.2018 ab 20 Uhr, Livemusik mit Hausemer Gug-
genmusik, Lumpenkapelle Aitrach und weiteren 
„Rockfasnet“ 
Sonntag, 11.02.2018 ab 19:30 Uhr, Schlagerfreie Zone mit DJ 
Walter Notz 
„Hitradio RT1 Fasnetsparty“ 
 Montag, 12.02.2018 ab 20:30 Uhr, mit DJ Michael Kodic 
„Kehraus“ 
Dienstag, 13.02.2018 ab 19.30 Uhr, Livemusik mit SMS und Lum-
penkapelle Aitrach und weiteren. 
 
Fanfarenzug Aitrach e.V. 
Kinderball 
13.02.2018, Turnhalle Aitrach 
Einlass 13:00 Uhr, Beginn 13:30 Uhr, Ende 16:30 Uhr 
mit Bliems bunte Bühne, Teenygarde Aitrach, Tanzmäuse Aitrach, 
Tanzschule Aitrach. 
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DRK Aitrach e.V. 
Hallenflohmarkt 
Das DRK Aitrach e.V. veranstaltet am Samstag, den 03.03.2018, 
von 8 bis 14 Uhr in der Mehrzweckhalle Aitrach zum 14. Mal einen 
Hallenflohmarkt für Jedermann. 
Verkauft werden darf Alles außer Neuware. Die Standgebühr 
beträgt 7,- € pro lfm. 
Für das leibliche Wohl während des Flohmarktes ist gesorgt. 
Der Erlös kommt dem DRK Aitrach e.V. zugute. 
Informationen und Anmeldung unter 0 83 31/ 49 84 878 

Sportverein Schemmerberg 
Preisbinokel-Turnier am 10. März 
Der Sportverein Schemmerberg veranstaltet am Samstag, 10. 
März im Sportheim wieder sein Preisbinokel-Turnier. Es gibt Geld- 
und Sachpreise zu gewinnen. 1. Preis 200 Euro, 2. Preis 100 Euro, 
3. Preis Spanferkel, sowie weitere Sachpreise. Beginn ist um 19 
Uhr. Es sind alle Kartenfreunde zu diesem Abend ins Sportheim 
Schemmerberg eingeladen. 

Fasnetsgesmeinschaft Gutenzell 
Sport- und Musikverein Gutenzell 
Startschuss zur Gutenzeller Fasnet ist gefallen –  
am Rosenmontag folgt Teil 2 
Einen fulminanten Start in die „Goddazaller Fasnet 2018“ erleb-
ten die Narren am vergangenen Samstag beim ersten Fasnets-
ball in Gutenzell. 
Bereits beim obligatorischen Einmarsch der Akteure zum 
Gutenzeller Fasnetslied stand fest, dass die Besucher ein 
kunterbuntes und originelles Programm erwartet. Die darauf-
folgenden neun Programmpunkte wurden diesen Erwartun-
gen dann auch mehr als gerecht – und natürlich beweist Gige 
Laux in seiner gekonnten Manier, dass man sich die Guten-
zeller Fasnet ohne seine einzigartigen Programmansagen gar 
nicht vorstellen kann. 
Für einen absoluten Höhepunkt des Programms sorgen die Jungs 
von der Schmalzbude, denn bei dem sehr unterhaltsam in Szene 
gesetzten Friseurbesuch und der bitteren Erkenntnis, dass es bei 
einem Barbier eher Prosecco als Bier gibt, bleibt garantiert kein 
Auge trocken. 
Was eine in der Dorfmitte gut positionierte Straßenlaterne wohl 
während dem Jahr alles erlebt? Darüber kann Hebbe Ackermann 
einen höchst amüsanten Bericht abgeben und natürlich auch die 
ein oder andere Dorfgeschichte durchleuchten. 
Arg viel mehr sei aber nicht verraten, denn wer die Programm-
punkte live sehen und darüber hinaus erfahren möchte, ob die 
Partnersuche bei „Bohle sucht Frau“ von Erfolg gekrönt ist, was 
die Truppe vom Sportverein bei ihrem Meeting zu besprechen 
hat, wie Hebbe mit seinem Model Peter einen Werbesport ein-
studiert, was die drei Cowboys vom Musikverein bei ihrem Ritt 
in den Sonnenuntergang erleben 
und mit welchen Choreographien die drei Showtanzgruppen zu 
begeistern wissen hat hierfür am Rosenmontag die Gelegenheit. 
Da werden die Akteure nämlich beim Rosenmontagsball ab 20.00 
Uhr noch einmal losgelassen und nach dem Programm sorgt die 
Gruppe Combo Six für gute Stimmung. Eintritt in die Narrenhalle 
ist ab 19.00 Uhr. 

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V. 
Am 02. März: „Saubachkomede“ in Reinstetten 
Der Reinstetter Harmonika-Spielring präsentiert am Freitag, den 
02. März 2018 um 20:00 Uhr im Gemeindesaal in Reinstetten die 
„Saubachkomede“ aus Äpfingen. 
Lassen Sie sich das neue, originelle Programm „Nudla wille - aber 
broidte“ nicht entgehen und sichern Sie sich jetzt Karten für das 
Gastspiel der schwäbischen Komödianten vom Saubach. 
Karten erhalten Sie bei Ox-Line in Ochsenhausen und bei der 
Raiba Biberach in Reinstetten.  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Schützenverein Oberstetten 
Rosenmontagsball in Oberstetten: 
Zum Hippie wird ein jeder Bauer, heut feiern wir mit Flo-
wer-Power. 
Unter diesem Motto legen sich auch in diesem Jahr der Schützen-
verein und die Oberstetter schwer ins Zeug um einen gelungenen 
Rosenmontagsball auf die Beine zu stellen. Dargeboten werden 
Tänze, Sketsche, eine Bütt sowie eine Dorf Demo der Oberstetter 
Powerweiber. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und die 
Gäste, die gern das Tanzbein schwingen, kommen im Anschluss an 
das Programm mit der allseits bekannten Party- und Stimmungs-
band „Die Maybacher“ voll auf ihre Kosten. Die Maybacher sind 
nun zum dritten Mal in Folge auf dem Rosenmontagsball und ver-
stehen es immer wieder mit ihrem internationalen Musik-Reper-
toire Tanzmusik für alle Altersgruppen auf zu spielen. 
Die Oberstetter Fasnacht versteht sich natürlich als Dorf-Fasnet. 
Das ist der Charme dieser kleinen dörflichen Veranstaltung, die –
vielleicht nicht hyper-perfekt, aber immer originell und einmalig- 
jährlich an Rosenmontag stattfindet. Oberstetten hat, wie viele 
andere kleine Gemeinden im Landkreis auch, eine langjährige Fas-
nacht Tradition und freut sich diese mit all den Gästen aus Nah 
und Fern teilen zu dürfen. Der Rosenmontagsball im Oberstetter 
Schützenhaus startet um 19:68 Uhr, Einlass ist eine Stunde vorher. 
Schützenverein wirtet beim Nachtumzug 
Erstmalig wird der Schützenverein Oberstetten beim diesjährigen 
Ochsenhauser Nachtumzug die Gäste und Zuschauer bewirten. 
Der Stand steht zentral auf dem Parkplatz rechts von der Kreis-
sparkasse, direkt neben der „Ehrentribüne“. Angeboten werden 
neben Glühwein und den üblichen Getränken die „Oberstetter 
Currywurst“ mit der selbstgemachten Soße nach „Geheimrezept“ 
vom Schützenverein, schön scharf und doch gefällig, also mittig, 
so wie der Schuss auf der Scheibe sein sollte. 
Der Schützenverein freut sich über alle Gäste, die den Weg zur 
„Schießbude“ finden. 
  
NABU Ochsenhausen-Ringschnait 
Jahreshauptversammlung NABU 
Am Freitag,16.Februar um 19.30 Uhr findet die Jahreshaupt-
versammlung unserer hiesigen NABU-Ortsgruppe Ochsenhau-
sen-Ringschnait des Naturschutzbund Deutschland im Gasthaus 
Adler, Schloßstr.7 in Ochsenhausen statt. Im Anschluss zeigt 
unser aktives Mitglied eigene Lichtbilder von Vögel und anderen 
Tieren,sowie Erlbnisse aus Südafrika. 
Dazu sind alle Mitglieder und auch interessierte Nichtmitglie-
der und Naturfreunde eingeladen. Der erste Vorstand Gerhard 
Föhr und die gesamte Vorstandschaft freut sich auf ein zahlrei-
ches Erscheinen. 
  
Jugendzeltlager Biberach 
Piraten des Südens – Anmeldung ist Online! 
Seit über 60 Jahren wird das Jugendzeltlager Biberach vom 
Turngau Oberschwaben und der TG Biberach veranstaltet. Wie 
gewohnt werden die Zelte auch 2018 in der zweiten Woche der 
Pfingstferien aufgeschlagen. Getreu dem diesjährigen Motto 
„Piraten des Südens“ wird zwischen Biberach und Winterreute/
Ringschnait auf dem Freizeitgelände Hoh‘ Haus geankert. 
Termin:  
Die Teilnehmer reisen am Montag, den 28. Mai 2018 (vormittags) 
an. Nach 4 Übernachtungen können die Kids am Freitag, den 1. 
Juni 2018 (nachmittags) wieder abgeholt werden. 
Teilnehmer: 
Alle Kinder und Jugendlichen zwischen 7 und 15 Jahren. Dabei 
spielt es keine Rolle, ob die Teilnehmer in einem Sportverein sind 
oder woher sie kommen. 
Programm: 
Das abwechslungsreiche Programm bietet Bastelmöglichkeiten, 
Sport, Spiel, eine Nachtwanderung, Lagerfeuer, Geländespiel, 
einen Ausflug und jede Menge Spaß rund ums Zelt. 
Verpflegung: 
Die Teilnehmer erhalten Frühstück, Mittag- und Abendessen. 
Unser Küchenteam kocht vor Ort mit frischen Zutaten. 
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Wo übernachten die Teilnehmer? 
Es übernachten jeweils 8-12 Kinder in Gruppenzelten. Die Gruppe-
neinteilung erfolgt nach Alter, Geschlecht und evtl. Vereinszugehö-
rigkeit. Natürlich sind die Teilnehmer nachts nicht unbeaufsichtigt. 
Die sogenannte Nachtwache (mind. 4 Betreuer) bewacht in wech-
selnden Schichten den Schlaf der Kids. 
Kosten: 
Das Zeltlager kostet pro Kind 75 €. Für Biberacher Kinder ermäßigt 
sich der Preis durch einen Zuschuss der Stadt Biberach auf 55 €. 
Anmeldung: 
Die Teilnehmer werden idealerweise über unser Online-Formular 
unter www.jugendzeltlager-bc.de angemeldet. Auf unserer Inter-
netseite finden Sie auch weitere Informationen über uns. 
Kontakt: 
Pascal Bammert	 Tobias Hardegger 
Am Espach 5	 0174 2401794 
88447 Warthausen 
0157 52833153 
jugendzeltlager-bc@gmx.de 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 
Hof ohne Nachfolger - Steuerliche Betriebsaufgabe - Seminar  
am Donnerstag, den 22. Februar 2018 um 13:30 Uhr im Gast-
haus Traube in Betzenweiler. 
Alle Aspekte, welche mit der „Hofaufgabe“ zusammenhängen 
werden erläutert. 
Es sprechen Andreas Weishaupt Steuerberater, Niklas Kreeb, 
Geschäftsführer Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. sowie 
ein Vertreter der LBV-U. 
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach Tel. 
07351/3476-10 oder Geschäftsstelle Sigmaringen Tel. 07571/7309-10 
 
Internationaler Schüleraustausch  
Lust Gastfamilie zu werden? 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in 
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen 
Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutschkennt-
nisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für persön-
liche Wünsche ausreichend Taschengeld mit. 
Brasilien 
Pastor Dohms Schule, Porto Alegre 
Familienaufenthalt: 27.06.2018 bis 24.07.2018 
16 Schüler(innen), 14-15 Jahre 
Serbien 
verschiedene Schulen 
Familienaufenthalt: 23.06.2018 bis 19.07.2018 
10 Schüler(innen), 16-17 Jahre 
Interessiert? Weitere Informationen bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart 
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31, 
schueler@schwaben-international.de 
www.schwaben-international.de 
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Nachrichten der Roter Bücherei 
St. Verena
NEUE BÜCHER FÜR JUNGE ERWACH-
SENE  
Cast, P. C.: Moon Chosen - Gefährten 
einer neuen Welt  (2017/983) (Mari ist aus-

erwählt, sich mit ihren Feinden zu verbünden und alle Clans und 
Stämme jenseits der Stadt zu retten.) 
Clare, Cassandra: City of Fallen Angels: Chroniken der Unter-
welt (2018/028) 
(Clarys bester Freund Simon muss sich von nun an daran gewöh-
nen ein Vampir zu sein. Dann bekommt er ein äußerst attrakti-
ves Angebot.) 

Dessen, Sarah: Anything for love  (2017/981) (Eine Jugendliche 
fühlt sich von ihren Eltern nicht beachtet und findet Halt in einer 
anderen Familie.) 
Harvey, Sarah N.: Drei kleine Wörter  (2018/044) 
(Sid erfährt, dass seine leibliche Mutter verschwunden ist, ebenso 
wie sein Halbbruder.) 
Hasse, Stefanie: Book elements - die Magie zwischen den Zei-
len (2017/1025) 
(Lin arbeitet als Wächterin in der der „Bibliotheca Elementara“. 
Ihr Job ist es, Romanhelden wieder einzufangen, die durch das 
„Mitleiden“ ihrer Leser in die reale Welt geholt werden und gefähr-
lich werden können.) 
Kagawa, Julie: Die Rache der Feen  Plötzlich Prinz (Bd.3) 
(2018/029) 
(Der Sohn der Feenkönigin führt seine Armee in den großen Kampf 
gegen sein eigenes Volk. Nur der Bruder der Feenkönigin kann 
ihn noch stoppen.) 
Mohr, Angela: Zwei Tage, zwei Nächte und die Wahrheit über 
Seifenblasen (2018/034)  
- Ausgezeichnet mit dem Deutsch-Französischen Jugendlitera-
turpreis 2017 - 
(Zwei junge, verstörte Menschen begegnen sich zufällig und ent-
decken gemeinsam einen Weg aus ihrer tragischen Vergangenheit.) 
Ngan, Natasha: Alba &Seven : Vertraue niemals der Erinnerung 
(2017/744) 
(Alba ist die Tochter des mächtigsten Mannes des Landes und 
ihre Zukunft ist schon längst vorausbestimmt. Ihre letzte Chance 
auf Freiheit ist der Dieb Seven.) 
Pike, Aprilynne: Elfenkuss (2018/030) 
(Eines morgens wacht Laurel auf und ihr wachsen Blüten aus dem 
Rücken. Zunächst weiß sie nicht, was es damit auf sich hat, doch 
dann wird sie in die geheimnisvolle Welt der Elfen hineingezogen.) 
Poznanski, Ursula: Aquila (2017/982) 
(Ohne Erinnerung an die letzten 2 Tage erwacht Nika in ihrer Stu-
dentenwohnung in Siena. Ihre Mitbewohnerin ist verschwunden 
und auf den Spiegel hat jemand eine Drohung geschmiert. Was 
geschah in den Tagen, die in Nikas Gedächtnis fehlen?) 

NACHRICHTEN DER ROTER BÜCHEREI ST. 
NEUE BÜCHER FÜR JUNGE ERWACHSENE
Cast, P. C.: Moon Chosen - Gefährten einer neuen Welt (2017/983)
(Mari ist auserwählt, sich mit ihren Feinden zu verbünden und alle Clans und
Stämme jenseits der Stadt zu retten.) 

Clare, Cassandra: City of Fallen Angels: Chroniken der Unterwelt
(Clarys bester Freund Simon muss sich von nun an daran gewöhnen ein 
Vampir zu sein. Dann bekommt er ein äußerst attraktives Angebot

Dessen, Sarah: Anything for love (2017/981) 
(Eine Jugendliche fühlt sich von ihren Eltern nicht beachtet und findet Halt in einer anderen Familie.

Harvey, Sarah N.: Drei kleine Wörter (2018/044) 
(Sid erfährt, dass seine leibliche Mutter verschwunden ist, ebenso wie sein Halbbruder.)

Hasse, Stefanie: Book elements - die Magie zwischen den Zeilen (2017/1025) 
(Lin arbeitet als Wächterin in der der „Bibliotheca Elementara“. Ihr Job ist es, Romanhelden wieder 
einzufangen, die durch das "Mitleiden" ihrer Leser in die reale Welt geholt werden und gefährlich werden 
können.) 

Kagawa, Julie: Die Rache der Feen Plötzlich Prinz (Bd.3) (2018/029) 
(Der Sohn der Feenkönigin führt seine Armee in den großen Kampf gegen sein eigenes Volk. 
Bruder der Feenkönigin kann ihn noch stoppen.) 

Mohr, Angela: Zwei Tage, zwei Nächte und die Wahrheit über Seifenblasen (2018/034
- Ausgezeichnet mit dem Deutsch-Französischen Jugendliteraturpreis 2017 - 
(Zwei junge, verstörte Menschen begegnen sich zufällig und entdecken gemeinsam einen Weg aus ihrer 
tragischen Vergangenheit.) 

Ngan, Natasha: Alba &Seven : Vertraue niemals der Erinnerung (2017/744) 
(Alba ist die Tochter des mächtigsten Mannes des Landes und ihre Zukunft ist  
schon längst vorausbestimmt. Ihre letzte Chance auf Freiheit ist der Dieb Seven.) 

Pike, Aprilynne: Elfenkuss (2018/030) 
(Eines morgens wacht Laurel auf und ihr wachsen Blüten aus dem Rücken. Zunächst weiß sie nicht, was 
es damit auf sich hat, doch dann wird sie in die  
geheimnisvolle Welt der Elfen hineingezogen.) 

Poznanski, Ursula: Aquila (2017/982) 
(Ohne Erinnerung an die letzten 2 Tage erwacht Nika in ihrer Studentenwohnung in Siena. Ihre 
Mitbewohnerin ist verschwunden und auf den Spiegel hat jemand eine Drohung geschmiert.
geschah in den Tagen, die in Nikas Gedächtnis fehlen?) 

 

 Samstag, 10. Februar, 17.00- 18.20 Uhr: Der besondere Kinderfilm
 ROBIN HOOD – Der Rächer der Armen- (empfohlen: sehenswert ab 
 Bekannter Zeichentrickfilm von Disney! 

 Wer maskiert kommt für den ist der Eintritt umsonst!                 
 

 

 

 

 

Ausstellung in der Bücherei:  
MITTELALTERLICHE PERGAMENTHANDSCHRIFTEN
Noch bis zum 2. März zeigt Dr. Roland Specker aus Erolzheim in der Roter 
Bücherei zu den üblichen Öffnungszeiten über 30 kostbare Handschriften
Buchkunst aus dem Zeitraum  von 500 bis 1500 in Faksimiles.  
Dazu ergeht  herzliche Einladung!  Eintritt frei. Spenden zugunsten der Arbeit der 
Bücherei. 

Zusätzliche Öffnungszeit: 
Sonntag 25. Februar von 14 – 17 Uhr  

 
 
 
 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von  9 – 11 Uhr 
Freitag:  15.30 – 18.30 Uhr  
ONLEIHE:         24 Stunden täglich, www.libell-e.de 

Kontakt: 
Tel:   08395/ 9405-26
Mail:  info@koeb-rot.de      
Internet:    www.koeb-rot.de 
Facebook: KÖB St. Verena Rot an der Rot 

 

Samstag, 10. Februar, 17.00- 18.20 Uhr: 
Der besondere Kinderfilm: 
ROBIN HOOD – Der Rächer der Armen-  
(empfohlen: sehenswert ab 6 J.) 
Bekannter Zeichentrickfilm von Disney! Wer 

maskiert kommt für den ist der Eintritt umsonst!

Ausstellung in der Bücherei: MITTELALTER-
LICHE PERGAMENTHANDSCHRIFTEN  
Noch bis zum 2. März zeigt Dr. Roland Spe-
cker aus Erolzheim in der Roter Bücherei zu 
den üblichen Öffnungszeiten über 30 kostbare 
Handschriften mit Buchkunst aus dem Zeit-
raum von 500 bis 1500 in Faksimiles. 
Dazu ergeht herzliche Einladung! Eintritt frei. 

Spenden zugunsten der Arbeit der Bücherei. 
Zusätzliche Öffnungszeit:  
Sonntag 25. Februar von 14 – 17 Uhr

Unsere Öffnungszeiten:  
Mo – Do: 15.30 – 17.30 Uhr 
zusätzlich: mittwochs von 9 – 11 Uhr 
Freitag: 15.30 – 18.30 Uhr 
ONLEIHE: 24 Stunden täglich, www.libell-e.de    
Kontakt:  
Tel: 08395/ 9405-26 
Mail:	 info@koeb-rot.de 
Internet:	 www.koeb-rot.de 
Facebook:	 KÖB St. Verena Rot an der Rot 
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Persönliche Beratung beim  
unabhängigen Energieberater 
In der Außenstelle der Energieagentur Biberach in Kirchdorf an der 
Iller haben Bürger die Möglichkeit, sich rund um erneuerbare Ener-
gien, energieeffiziente Altbausanierungen und Neubauten sowie 
Förderungen und Finanzierungsmöglichkeiten, das Erneuerba-
re-Wärme-Gesetz und den Energiepass uvm. zu informieren. Zur 
persönlichen Beratung beim unabhängigen Energieberater sollten 
Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieabrechnungen (Öl, Gas, 
Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll mitgebracht werden. 
Ort: Rathaus Kirchdorf, Rathausstr. 11 
Termin: Jeden 2. Mittwoch im Monat von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Berater:	 Frau Cornelia Reinhold, Gebäudeenergieberaterin 
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist erforderlich.  
Bürgerbüro Rathaus Kirchdorf, Tel. 07354/9332-0. 
 
Kräuterfest Ochsenhausen  
Ochsenhausen lässt Ende Mai wieder die Kräuter „waXa“ 
Ganz nach dem Motto „Lass waXa“ präsentiert sich die ober-
schwäbische Kleinstadt Ochsenhausen am Samstag, 26. Mai 
2018 wieder in einem bunten, duftenden Kräutermantel. Bereits 
zum neunten Mal bringt das Kräuterfest einen ‚Markt für die Sinne’ 
und Unterhaltung für große und kleine Gäste nach Oberschwaben. 
Die Vielfalt der Kräuter spiegelt sich auch in der Vielfalt der Ausstel-
ler auf dem Kräutermarkt wieder. Der Veranstalter, der Kneipp-Verein 
Ochsenhausen e.V., hat durch ein tatkräftiges Organisationsteam 
unter Leitung der zweiten Vorsitzenden und Kräuterfest-Initiato-
rin Renate Schlegel ein umfangreiches Rahmenprogramm orga-
nisiert. Das Team konnte über 40 Aussteller für den Kräutermarkt 
gewinnen. So ist für jeden Geschmack etwas dabei: über Kräuter- 
und Gemüsepflanzen, Wohnaccessoires und Dekorationsideen für 
Außen und Innen, Gartenzubehör, natürliche Pflegeprodukte, Öle, 
Liköre bis hin zu zahlreichen köstlichen Spezialitäten aus Kräutern 
– ein wahrhaftes Paradies aus Kräutern. 
Für das leibliche Wohl der Besucher wird durch eine abwechs-
lungsreiche kulinarische Verpflegung mit verschiedenen Gerichten 
und Erfrischungsgetränken aus der Kräuterküche gesorgt. Zudem 
können die Besucher des Kräuterfestes dieses Mal Bierbrauern 
über die Schulter schauen und die flüssige Köstlichkeit aus Hop-
fen und Malz im Anschluss genießen. Darüber hinaus bietet ein 
musikalisches Rahmenprogramm Unterhaltung für die Gäste. Der 
Ochsenhausener Kabarettist und Lyriker Franz Oxi Baur präsen-
tiert am Stadtbrunnen Ausschnitte aus seinem Theaterprogramm. 
Im Musiksaal der Schranne wird es wieder informative Vorträge 
rund um das Thema Kräuter geben. Dabei wird besonders auf 
deren Bedeutung für die Gesundheit sowie als Heilmittel und 
Zutat für die Küche eingegangen. Wer die heimische Kräuterviel-
falt hautnah kennenlernen möchte, kann an der beliebten Kräu-
terwanderung teilnehmen. 
Termin: Samstag 26. Mai 2018 
Ausstellungsort: Rund um den Markplatz, 88416 Ochsenhausen 
Uhrzeit: 10 Uhr – 17 Uhr 
INFO: http://www.gabler-apotheke.de/kraeuterfest/aktuelle-infos/ 

Großer Baby- und Kinderkleiderbasar  
in Aichstetten 
Am Samstag, den 24.02.2018 findet von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr in 
der Turn- und Festhalle Aichstetten der große Kleiderbasar für statt. 
(Bitte beachten: Alle Verkaufsnummern wurden bereits ver-
geben!). 
Es werden wieder Hähnchen u.ä. sowie Kaffee und Kuchen (auch 
zum Mitnehmen) angeboten. 
Auf Ihren Besuch freut sich das Kinderkleider-Basar-Team Aichs-
tetten! 

Krippenmuseum Oberstadion 
Krippenmuseum Oberstadion bietet wieder sonntags um 
14:30 Uhr Führungen an 
Im Krippenmuseum Oberstadion werden ab Sonntag, 04.02. bis 
18.03.2018, jeweils sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Führungen 
für interessierte Besucher angeboten. Für 1,50 € pro Person 

zuzüglich dem Eintrittspreis gehen die Führer mit ihnen durch das 
Krippenmuseum und die Christoph-von-Schmid-Gedenkstätte. 
Insgesamt dauert eine Führung ca. 2 Stunden. 
Erleben werden die Teilnehmer Krippenkunst von höchster Qua-
lität. Nicht umsonst sagte ein Professor aus Vorarlberg: „das 
Oberstadioner Krippenmuseum ist eines der bedeutendsten Krip-
penmuseen in Europa“. In unserem Museum gibt es auch immer 
wieder Neues zu bestaunen durch ständig wechselnde Sonder-
ausstellungen. Derzeit sind dies „Krippen aus Glas und Porzellan“. 
Man hat also nie alles gesehen! Die Öffnungszeiten entnehmen 
Sie bitte der Homepage www.krippen-museum.de 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Schimmelpilzbefall im Haus vorbeugen  
und beseitigen 
Tipps zur Verringerung des Schimmelrisikos 
Bauliche Maßnahmen und eigenes Verhalten können helfen. 
Energieberater unterstützen bei der energetischen Sanierung. 
Schimmel in Gebäuden ist ein Indiz für schlechtes Raumklima 
und kann die Gesundheit der Bewohner ernsthaft beeinträchtigen. 
Richtiges Verhalten und energetische Sanierungsmaßnahmen 
verringern diese Gefahr erheblich. Das vom Umweltministerium 
Baden-Württemberg geförderte Informationsprogramm Zukunft 
Altbau hat dazu ein neues Merkblatt veröffentlicht. Es zeigt auf, 
wie Gebäudeeigentümer und -nutzer Schimmelpilzbefall verhin-
dern und beseitigen können. Wichtig ist vor allem das regelmä-
ßige Stoß- und Querlüften der Räume, um die Feuchtigkeit aus 
der Wohnung zu befördern. Darüber hinaus bieten gezielte Dämm-
maßnahmen Schutz vor den meist grauen und schwarzen Flecken. 
Ist Schimmelpilzbefall in kleinerem Umfang bereits vorhanden, 
können die Bewohner selbst aktiv werden. Hat der Fleck eine Flä-
che von mehr als 0,5 Quadratmeter, müssen Profis das Problem 
beseitigen. Anschließend sollte die Ursache behoben werden. 
Neutrale Informationen zur Sanierung von Wohngebäuden gibt 
es auch über das für Anrufer kostenfreie Beratungstelefon von 
Zukunft Altbau 08000 12 33 33 oder unter www.zukunftaltbau.de. 
Häufigste Ursache ist ungenügende oder fehlende Dämmung 
Die Ursachen für Schimmel sind vielfältig. Neben direkt ins 
Gebäude eingebrachter Feuchtigkeit durch undichte Dächer, 
defekte Wasserleitungen und Regenrohre gibt es verschiedene 
Schwachstellen an der Gebäudehülle, die ein Risiko für Schim-
melbildung darstellen. Die häufigste Ursache für die gefürchte-
ten Flecken sind schlecht oder ungedämmte Gebäude, bei denen 
beispielsweise Gebäudeecken innen besonders abkühlen. Wenn 
dann noch im Winter erhöhte Luftfeuchtigkeit nicht konsequent 
nach außen weggelüftet wird, wächst der Schimmelpilz auf allen 
Baumaterialien, die ihm eine entsprechende Nähstoffbasis bieten. 
„Typische Beispiele sind Schimmelecken in nicht ausreichend 
belüfteten und kühl gehaltenen Schlafzimmern“, erklärt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau. Wenn Schäden immer wiederkehren, 
sind energetische Sanierungsmaßnahmen angebracht. Hierfür 
sollte ein Sachverständiger, der Erfahrung in der Beurteilung von 
Schimmelpilzbefall besitzt, zu Rate gezogen werden. 
Thermo-Hygrometer zur Kontrolle der Luftfeuchtigkeit 
Gebäudeeigentümer können aber auch durch eigenes Verhal-
ten das Schimmelrisiko senken. Mit frischer Luft und gleichmä-
ßig verteilter Wärme wird überschüssige Feuchtigkeit aus den 
Räumen weggelüftet. Ein Thermo-Hygrometer hilft, um die Luft-
feuchte im Blick zu behalten. „Empfohlen sind 20 Grad Celsius 
und weniger als 50 Prozent relative Luftfeuchtigkeit während der 
Heizperiode“, erläutert Hettler. 
Wenn die Luftfeuchtigkeit steigt – etwa durch kochen und duschen 
– ist ein Stoß- und Querlüften der Räume eine gute Möglichkeit, 
um die Feuchtigkeit zu reduzieren, ohne Wände und Böden auszu-
kühlen. Auch Wäschetrocknen in der Wohnung ist problematisch: 
So wird viel Feuchtigkeit in die Wohnung gebracht. Grundsätz-
lich gilt: Je schlechter die Innenseite der Außenwände belüftet 
sind, desto anfälliger sind sie für Schimmel. Kühle Wände soll-
ten daher nicht mit Möbeln verstellt werden. 
Sanierungsplan bei größerem Schimmelpilzbefall 
Ist eine betroffene Fläche kleiner als etwa 70 mal 70 Zentimeter, 
können Eigentümer den Schimmel mit einer entsprechenden Aus-
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rüstung und dem richtigen Mittel selbst beseitigen. Manche Men-
schen sollten das jedoch nicht tun: „Allergiker, Asthmatiker oder 
Personen mit einem geschwächten Immunsystem sollten eine 
Schimmelbehandlung auf keinen Fall selber durchführen“, so Hett-
ler. Größerer Schimmelpilzbefall ist dagegen ein klarer Fall für den 
Fachmann. Qualifizierte Dienstleister sollten Eigentümer ganzheit-
lich beraten und einen neutralen, mindestens zweitägigen Ausbil-
dungslehrgang bei einem Fachverband nachweisen können. 
Zu einem fundierten Sanierungsplan gehören vier Stufen: Ers-
tens eine ausführliche Prüfung des Schimmelverdachts. Zweitens 
Schutzmaßnahmen, wie das Abdecken befallener Stellen oder gar 
die Sperrung betroffener Räume. Drittens eine fachgerechte Sanie-
rung, bei der Experten die befallenen Materialien entfernen und den 
Sanierungsbereich gründlich reinigen. Und viertens schließlich die 
Ursachenbehebung, zum Beispiel durch eine Außenwandwärme-
dämmung oder der Installation einer Lüftungsanlage. 
Tipp 
Das neue Schimmel-Merkblatt, eine Liste von Sachverständigen 
zur Erkennung und Einstufung von Schimmelbefall sowie eine 
Liste mit ausgebildeten Betrieben zur Schimmelpilzentfernung 
finden Hauseigentümer hier: 
www.zukunftaltbau.de/im-eigenheim/sanierung/gebaeudehuelle/ 
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Bildungswerk Ochsenhausen 
Nach den Faschingsferien startet das Bildungswerk Ochsen-
hausen mit folgenden Kursen 
Anmeldung und Information unter Tel.: 07352/202 893, bildungs-
werk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.de oder im 
Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öffnungszeiten: 
Montag - Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und Dienstag und Don-
nerstag von 14.00 – 16.00 Uhr. 
Die versteckte Kraft im Mann 
mit Roland Gaus, ab Dienstag 20. Februar von 19.15 bis 20 Uhr 
an 5 Terminen in der Kapfhalle, 
Kursgebühr: 22,00 €, Kurs-Nr. 81535 
Der Beckenboden ist das Fundament des Körpers – ja, auch Män-
nern verhilft ein trainierter Beckenboden zu mehr Lebensfreude 
und einem besseren Körpergefühl. Zwar sind Männer gegenüber 
Frauen im Vorteil, schlechte Haltung, Übergewicht und übermäßi-
ges Sitzen setzen aber auch dem männlichen Beckenboden mit 
der Zeit zu. Wahrgenommen wird er meist erst, wenn er nicht mehr 
gut funktioniert. Doch auch ohne gesundheitliche Probleme gibt es 
gute Gründe für Männer ihrem Beckenboden mehr Beachtung zu 
schenken. Ein regelmäßig trainierter Beckenboden wirkt gegen eine 
Vergrößerung der Prostata und Erektionsstörungen, Rumpf- und 
Beckenbodenstabilität steigern die Leistungsfähigkeit bei vielen 
Sportarten. Außerdem ist Beckenbodentraining ein Jungbrunnen 
fürs Aussehen: Es hält zum Beispiel den Po knackig! Hinweis:  Die-
ser Kurs ist nicht für Teilnehmer mit Prostata-Symptomatik geeignet! 
Spiralstabilisation der Wirbelsäule nach Dr. Smisek - Anfänger 
Therapie und Prävention von Rückenschmerzen 
mit Anne Wohnhas ab Montag 19. Februar von 17.15 bis 18.15 
an 6 Terminen im Gymnasium, Gemeindesaal R 014, Turnhalle, 
Kursgebühr: 61,00 €, Kurs-Nr. 81523 
Trainingsseil Kaution: 25,00 € 
Unter Spiralstabilisation versteht man ein spezielles Bewegungs-
programm mit einem elastischen Seil. Durch die Aktivierung der 
spiralen Muskelketten wird die Wirbelsäule in der Mittellinie aus-
geglichen und nach oben gestreckt. Dadurch wird der Druck auf 
die Bandscheiben gemindert und es kommt zu einer intensiven 
Regeneration der Zwischenwirbelscheiben. Ein sehr guter Effekt 
lässt sich bei Rückenleiden, Haltungsschwächen, Osteoporose, 
Kopfschmerzen oder Verspannungen erreichen. Bitte mitbrin-
gen: Gymnastikmatte, warme Socken 
Freie Acrylmalerei 14-tägig 
mit Stefanie Goll ab Montag 19. Februar von 19.30 bis 21.45 im 
Fürstenbau Raum: R 031, EG 

weitere Termine: 5. März., 19. März., 9. April., 23. April., 7. Mai, 
Kursgebühr: 71,00 €, (Materialkosten werden im Kurs abgerech-
net), Kurs-Nr. 81180 
Dieser Kurs soll die Möglichkeit bieten, verschiedene Techniken 
auszuprobieren und eigene Bildlösungen zu finden. 
Englisch Seniorenkurs mit Vorkenntnissen 
60 plus, mit Elfriede Wespel ab Montag 18. Februar von 8.30 bis 
10 Uhr oder von 10 Uhr bis 11.30 in der Schranne, Bahnhofstraße 
22, Ochsenhausen, Dauer: 11x, 19.02.18 - 14.05.18, 
Kursgebühr: 66,00 €, Kurs-Nr. 81214 oder 81216. 
Digitale Fotografie für Anfänger und Einsteiger 
mit Dietmar H. Dietrich am Dienstag 20. Februar und Donners-
tag 22. Febraur von 18.30 bis 20 Uhr im Fürstenbau, Schloss-
bezirk 4, Ochsenhausen, Kursgebühr: 19,00 €, Kurs-Nr. 81871 
In diesem Kurs beschäftigen wir uns mit grundlegenden Einstel-
lungen einer Kamera wie z.B. Autofocus, Belichtungsmessung, 
ISO Empfindlichkeit, Weißabgleich, Speicherformat für Fotos und 
Farbraum. Dieser Kurs richtet sich an Anfänger und Einsteiger in 
die Digitale Fotografie. 
Bitte mitbringen:  Ihre Kamera (Kompaktkamera, Bridgekamera 
und/oder DSLR) und wenn möglich die Gebrauchsanweisung. 
 
Kath. Erwachsenenbildung  
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. 
„Gutes Essen ist Balsam für die Seele“ - Kochkurs für verwit-
wete Männer 
Die Katholische Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und 
Saulgau e.V. lädt in Kooperation mit der Kontaktstelle Trauer 
und dem Kath. Frauenbund zu einem Kleinen Kochkurs für ver-
witwete Männer 
am Samstag, 24.2.18 von 16 bis ca. 19 Uhr in die Schule Mit-
telbiberach, Schulküche (eigener Zugang vom Parkplatz her), 
Schulstr. 7, 88441 Mittelbiberach mit der Referentin Sylvie Romer, 
Inhaberin von „Sylvie‘s Küche“ in Biberach in Begleitung von Eli-
sabeth Appel, Kath. Frauenbund; Wolfgang Preiss-John, Leiter 
Kath. Erwachsenenbildung; Magdalena Ruf, Kontaktstelle Trauer, 
herzlich ein. 
Anmeldung: bis 8.2.18 bei Katholische Erwachsenenbildung 
Dekanate Biberach und Saulgau e.V. Tel. 07371/9359-0, Email: 
info@keb-bc-slg.de 
Tänze im Sitzen  
Die Kath. Erwachsenenbildung Dekanate Biberach und Saulgau 
e.V. (keb) lädt Verantwortliche von Seniorengruppen und Senio-
rengymnastikgruppen sowie Interessierte ein, Tänze im Sitzen 
kennenzulernen. Die Veranstaltung findet am Montag, 26.2.18 
von 14 bis 17 Uhr im Gemeindestadel Ingoldingen, St. Georgen-
str. 1 (hinter dem Rathaus), 88456 Ingoldingen mit der Referentin 
Renate Gleinser, Bildungsreferentin und Tanzleiterin im Bundes-
verband Seniorentanz, statt. 
Anmeldung: bis 10.2.18 bei Kath. Erwachsenenbildung Dekanate 
Biberach und Saulgau e.V., Grabenstr. 10, 88499 Riedlingen, Tel. 
07371/9359-0, Email: info@keb-bc-slg.de 

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!
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Désirée Reuter und Sina Berti betreuen gewerbliche wie auch 
private Anzeigenkunden in allen Fragen der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas zum Thema Gestaltung, Formate oder Preise wissen möchten – 
Frau Reuter und Frau Berti helfen Ihnen gerne weiter.

Damit auch Ihre Werbung bei den Lesern ankommt, 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.Telefon 07154 8222 - 73 Telefon 07154 8222 - 70

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de

Ulrich Wickert:

„Chancen statt  
Gewalt: Werden  
auch Sie Pate!“
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Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 
Ihnen auf Wunsch gerne zuschicken! Kontaktieren Sie uns – wir helfen Ihnen gerne weiter!

Erfolgreich werben!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim
Telefon 07154 8222-0 · Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Den mm-Preis für Ihr Gemeindeblatt finden Sie in unserem aktuellen Anzeigentarif, den wir 

Erfolgreich werben!
• günstiger Anzeigenpreis• lukrative Rabattstaffel• werben bei Lesern vor 

Ort

Tarifinformationen und technische Daten

Satzspiegel 187 mm x 270 mm

Spaltenanzahl 4

Spaltenbreite 45 mm

Anzeigenformate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 

 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich

Rasterweite 34er

Druckverfahren Offset- bzw. Schnelldruckverfahren

Preise Laut Anzeigentarif

Platzierung wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt

Malstaffel 6 - 9 mal = 5 %

 10 - 19 mal = 10 %

 20 - 39 mal = 15 %

 ab 40 mal = 20 %

Mengenstaffel 4 - 6 ganze Seiten = 10 %

 7 - 9 ganze Seiten = 15 %

 ab 10 ganzen Seiten = 20 % 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigen-Info:

(mehrmalige Veröffentlichung 
von Anzeigen innerhalb eines Jahres)

(ganzseitige Anzeigenaufträge innerhalb 
eines Jahres)

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de
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Immer am Montag ab

mit Tobias Baunach
20:30 Uhr

Wenn aus inspirierenden 
Ideen ein Zuhause wird.

W O H N T R E N D S

GuteGute
Vorsätze
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NOTRUFE  –  BEREITSCHAFTSDIENSTE  – 
WICHTIGE RUFNUMMERN  –  DIENSTZEITEN

Feuerwehr
Rettungsdienst	 112
Notarzt
Polizei	 110
Krankentransporte	 19222

Gemeinde Tannheim
- Bürgermeisteramt	 922 - 0
	 Fax 7618

Wochenend-Notrufnummer Bauhof	 0152 24018268
E-Mail: info@gemeinde-tannheim.de
Homepage: www.gemeinde-tannheim.de

Polizeiposten Ochsenhausen	 (07352) 202050
Polizeirevier Biberach	 (07351) 447-0

Deutsches Rotes Kreuz Biberach	 (07351) 1570-0

Ökumenische Sozialstation
Rottum-Rot-Iller e.V.
Außenstelle Rot an der Rot	 9363411

Nachbarschaftshilfe Tannheim	 2661

Wohnberatung im Alter und bei
Behinderung für den Landkreis
Biberach, Caritas Biberach	 (07351) 5005-130
	 (07351) 5005-132

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege	 (07351) 18826-20
im Raum Rottum-Rot-Iller (Mo-So)	 Fax (07351) 18826-30

Klinikum Memmingen	 (08331) 70-0
Sana-Klinikum Biberach	 (07351) 55-0

Kath. Pfarramt 
für die Kirchengemeinden Rot, Tannheim,
Ellwangen und Haslach in der Seelsorgeeinheit
Rot-Iller 	 siehe „Kirchliche Nachrichten“ im Innenteil
Evangelisches Pfarramt Aitrach	 (07565) 5409

Telefonseelsorge
Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr	 (0800) 1110111
oder	 (0800) 1110222

Kindergarten Tannheim	 448

Grundschule Tannheim	 2368
Hauptschule Rot an der Rot	 921-0
Montessori-Schule Illertal	 911288

Kläranlage Tannheim	 809

Landratsamt Biberach	 (07351) 52-0

Netze BW GmbH, Region Oberschwaben	 (07351) 53-0
- Hotline für Stromstörung - Störungsnr.	 (0800) 3629-477

Rathaus-Dienstzeiten:
montags 	 8.00 - 12.00 Uhr/13.30 - 18.00 Uhr 
dienstags - freitags  	 8.00 - 12.00 Uhr

Postagentur-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:	 13.30 - 16.30 Uhr
Mittwoch und Samstag:	 12.00 - 13.00 Uhr

Bereitschaftsdienste
10./11. Februar 2018

Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Pflegebereich Rot an der Rot
Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (08395) 9363411
-	 Alten- und Krankenpflege - 24-Stunden-Rufbereitschaft - 

Tel. (07352) 92300
-	 Haus- und Familienpflege, Tel. (07352) 923033
-	 Betreuungsgruppe Silberperlen
	 Klosterhof 5, 88430 Rot an der Rot, Tel. (07352) 923017

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst	 Rufnr.	 116117
Kinderärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst:	 Rufnr.	 01801 929350

Notfallsprechstunden
Allgemeiner Notfalldienst: Kreisklinik Biberach, Ziegelhaus-
straße 50, Biberach, 
Sa., Sonn- und Feiertag, 8.00 - 22.00 Uhr, ohne Voranmeldung.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für Kinder und Jugendliche: 
Zentrale Kinderärztliche Notfallpraxis und Notfallaufnahme Univer-
sitätsklinik für Kinder- und Jugendmedizin Ulm, Eythstr. 24, Ulm
Mo. - Fr. 19.00 - 8.00 Uhr; Sa., Sonn- u. Feiertag: 8.00 - 8.00 Uhr
Achtung: Versicherungskarte bitte unbedingt bei Arztbesuch mitbringen!

Zahnarzt 
Zu erfragen unter Tel. (01805) 911610 für den Landkreis Bibe-
rach (Festnetzpreis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42ct/
Minute; Bandansage)

Apotheken
Samstag, 10. Februar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Apotheke Wanjek Ummendorf, Riedweg 2, Tel. (07351) 34860 
Sonntag, 11. Februar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Wieland-Apotheke Biberach, Berliner Platz 1, Tel. (07351) 2606 
Bitte beachten: Der Apotheken-Notdienst wechselt jeweils um 8.30 Uhr!

Apothekennotdienst in Memmingen/
Rot a.d. Rot/Kirchdorf/Erolzheim/Aitrach:
Samstag, 10. Februar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Einhorn-Apotheke Memmingen, Kramerstr. 33, 
Tel. (08331) 2347 
Sonntag, 11. Februar 2018 (ab 08.30 Uhr)  
Kloster-Apotheke Rot an der Rot, Obere Str. 11, 
Tel. (08395) 93010 
Marien-Apotheke Memmingen, Augsburger Str. 13, 
Tel. (08331) 2661 

Hausärztin
Fr. Matyjaszczyk, Tel. 2176

Tierärzte 
Dr. Gauchel	 Tel. 2644
Dr. Storch	 Tel. 93343

Nächste Abfuhrtermine
Müllabfuhr:	 Freitag, 16. Februar 2018 
Papiertonne:	 Dienstag, 27. Februar 2018 
Gelber Sack:	 Mittwoch, 28. Februar 2018 

Grüngutannahme
Dezember - Februar jeweils freitags 16 - 17 Uhr  
Landwirt Jürgen Schlecht, Baur 1, Tannheim-Egelsee
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Wir kommen zu Ihnen nach Hause und übernehmen
für Sie hauswirtschaftliche Tätigkeiten wie z. B.

- Wäscheversorgung
- Reinigen der Wohnung
- Einkäufe erledigen
und noch vieles mehr!

Sprechen Sie uns doch einfach an, 
wir beraten Sie gerne!

Die Kosten können, bei vorliegendem Pflegegrad, 
auch über die Pflegeversicherung abgerechnet werden.

Sozialstation Rot a.d. Rot e.K.
Ihre Ansprechpartnerin.
Nicole Übelhör
Hauswirtschaftleitung
Telefon: 08395 910680

Bundesverband
privater Anbieter
sozialer Dienste e.V.

Mitglied im

Der Mensch im Mittelpunkt

Telefon: 

GESCHÄFTSANZEIGENAUTO & ZWEIRAD

STELLENANGEBOTE

Pro verkaufter Briefmarke

spendet südmail 5 Cent

direkt an das Radio 7

Drachenkinder-Projekt.

suedmail.de/briefmarken 
0751 5691-2380
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DRACHENKINDER


